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Mittwoch den 18
rn n e 7 e 5Das Haus am Rhein

Von Anny Wothe
Schluß Nachdruck verboten

O Gott Papa ich kann ja nicht ohne Erich leben
ſhlüg zte Lilly auf

Der Lieutenant ſtand auch ſchon in demſelben Moment
an Lillys Seite Sein ehrliches offenes Antlitz zeigte
Purpurröthe und edle Begeiſterung als er ſagte

Mit Verlaub Herr Rittmeiſter ich bin deutſcher Mannnit deutſchem Herzen Jch liebe Llly und die Liebe fragt

richt nach Recht und Pflicht So wahr ein Gott im
Himmel lebt Lilly wird mein trotz alledem Laſſen Sie
uns über die Vorgänge dieſer Nacht Schweigen geloben mit

Hand und Mund Niemand wird den wahren Sachverhalt
erfahren und jeder einen Unglücksfall vermuthen wir aber
die wir hier bei einander ſind wir wollen verſuchen durch
gute Thaten die Schuld der Frau zu ſühnen die meiner
u das Leben gab Und daß wir das können das walte

0 t 1
Gleichenburg ſchloß Erich gerührt in ſeine Arme und

legte dann mit leiſem Segensſpruch Erichs und Lillys Hände
ineinenber

Die kleine Generalin nickte eifrig Ganz ſo wie ihrErich geſprochen hatte ſie es gemeint ſie konnte es nur nicht

ſo ſchön ſagen wie er ihr Einziger
Der granende Morgen brach durch die Scheiben

Still war s im Zimmer Jm weißen Gewande das
ſelig verklärte Antlitz von der blonden Lockenfülle umrahmt
ruhte Renate auf ihrem letzten Lager Jn den gefalteten
Händeu ruhte eine rothe Nelke Wildenſteins Abſchiedsgabe
So ſchlief Rena der Sonne entgegen die ſoeben mit
lächelnden Strahlen die Schläferiu küßte

Anſtatt der Hbchzeitsglocken die heute läuten ſollten
klangen die T Todtenglocken bang über den Rhein und verfolgten
die gebrochene Frau die in einem Reiſewagen mit Clariſſa
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und Bertha langſam von dannen rollte weit weit Sie
hörten auch nicht auf als ſie am Ziele war ſondern ſie
klangen fort und fort die Todtenglocken und vermehrten die
Qual Reue und Buße der Sünderin

Fünf Jahre ſind vergangen Es iſt Frühlingszeit
Golden lacht die Sonne vom Himmel hernieder und der
Flieder treibt die erſten Knoſpen Oſtern iſt s und den
Rhein eutlang beben Glockentöne ſo ſtill ſo weich

Das Haus am Rhein liegt im Sonntagsfrieden Auf
der Veranda des Hauſes ſitzt ein alter Herr Silber
glänzend iſt ſein Bart und Haar aber ſeine Augen leuchten
klar und blau wie ein ſtiller See am Feierabend

Jhm zur Seite ſteht eine hohe ernſte n
Stolz und edel iſt die Erſcheinung aber eine milde Weich
heit liegt wie Schmelz auf dem zarten Antlitz

Jſt es noch nicht Zeit Leonore fragt der alte
Herr

Jn wenigen Minuten müſſen ſie hier ſein lieber Papa
giebt die Angeredete zurück

Und da klingt es denn auch wie helles Jauchzen und
Lachen zu dem Alten herauf und im nächſten Augenblick
fühlt er ſich von großen und kleinen Armen umſchlungen

Da ſind wir Großpapa ruft Lillys fröhliche Stimme
ich Erich die kleine Renate und hier unſer Jüngſter der
eigentlich dreimal Jch iſt und dabei hatte ſie lachend
ihrem Mann dem die Seligkeit aus den ehrlichen Augen
leuchtete einen dicken pausbackigen einjährigen Buben ab
genommen und ihn Herrn von Gleichenburg gereicht während
die kleine dreijährige Renate Lillys älteſtes Töchterchen
ſchmeichelnd des Alten Knie umklammerte

Himmel Kinder ſeid Jhr toll Jhr bringt ja Groß
papa um Erich ſchaff Ordnung im Regiment ſo komman
dirte die kleine Frau mit dem reizenden Kindergeſicht das
in dem weißen Kapotthütchen beſonders entzückend ausſah
ihren Gatten was ſich dieſer lachend mit großem Ver
gnügen gefallen ließ

Da kommen die Bummler rief Lilly heiter nachdem
ſie Lore tüchtig abgeküßt hatte auf Jrmgard und Walden
burg deutend die Arm in Arm feſt aneinander geſchmiegtdaher kamen während Frau von Breden den etwa Aſabriges

prächtigen blondlockigen Jungen des Ehepaares ganz ſtolz

an der Hand führte
Mit Jubel und Herzlichkeit wurden die Waldenburgs

empfangen Wie ihnen das Glück aus den Augen ſtrahlte
und wie ſtolz Dietrich auf Weib und Kind blickte Selbſt
Lillys Witz und Uebermuth wagte ſich nicht an Waldenburg
heran

Wie wunderherrlich hat Gott doch Alles gefügt ſagte
Herr von Gleichenburg im Laufe des Geſprächs und in
jedem Herzen des kleinen Kreiſes fanden ſeine Worte ein
Echo Nur Lore ſchien etwas bleich und einſilbig Um des
Himmelswillen Schweſterherz laß das Jammergeſicht
flüſterte ihr Lilly zu wer weiß welchen Gaſt uns der
heutige Tag noch bringt

Lore ſtand auf ihr war das Herz ſo ſchwer ſo voll ſie
hätte weinen mögen Sie wanderte durch die Sänge des
Parks bis hin zu der Stelle wo Renate unter der Trauerweide ſtill und friedlich ſchlief Betend kniete ſie an dem

Hügel auf dem das erſte Gras ſproßte nieder als ſie die
u aufhob ſtand Wildenſtein vor ihr e

Er grüßte ſie ernſt faſt feierlich Jch hoffe Sie
weden mich nicht zurückweiſen mein gnädiges Fräulein
ſage er milde ich bringe Jhnen die letzten Grüße Jhrer
Muter

Vo um Gotteswillen wo fanden Sie dieſelbe
am Kloſter der heiligen Anna in das mich der Zu

fall auf meiner Reiſe führte
So ſtarb ſie verſöhnt mit ihrem Gott kam es leiſe

Jn Reue und Buße gab der Maler ernſt zurück
Jhr letzter Gedanke galt ihren Kindern

Eine Thräne rollte langſam aus Leonorens Augen
Möge ſie in Frieden ruhen flüſterte ſie

Amen ergänzte der Maler dann ſchritten ſie ſtill
nebeneinander her immer den Rhein entlang

Und Clariſſa wiſſen Sie nichts von ihr
Jſt nach Amerika gegangen und dort die Frau eines

Spitzbuben geworden der ſie prügelt um ihr die Schrullen
auszutreiben

Leonore fragte

Schweigen verſunken
zu läuten an

Sie läuten Auferſtehung Leonore ſagte der Maler
leiſe ſollen ſie auch Streit und Zwietracht wieder zwiſchen
uns wachrufen oder wollen wir zuſammen gehen in Freud
und Leid bis daß der Tod uns ſcheide Wie mächtig
zum Herzen dringend ſeine Stimme klang Leonore bebte
aber ihr Mund blieb geſchloſſen

Antworte, ſagte der Maler und ergriff Leonores Hände
antworte haſt Du Dich nicht in den fünf Jahren die ich

fern war nach mir geſehnt haſt Du an mich gedacht nur
das eine Leonore
Eine heiße Röthe flog über ihr Antlitz Sie haßte die

Lüge deshalb ſagte ſie ſo feſt als es ihr möglich war JaWie einfach das Ja lang und doch übte es eine be

rauſchende Wirkung auf Wildenſtein aus Mit einem Jubel
ruf ſchloß er Leonore an ſein Herz und ihre Lippen mit
Küſſen bedeckend rief er einmal über das andre

Meine Germania meine ſtolze ſchöne Göttin
mich o ſag es mirlind nun neigte ſie demüthig das ſtolze Haupt und leis

wie ein Hauch kam es von ihren Lippen
Jmmer und ewig Dir will ich leben Dir

dienen

nichts mehr Wieder gingen ſie in
Da hoben die Oſterglocken von Neuem

Du liebſt

will ich

Da war es Wildenſtein als neige die Germanig vom
Niederwald grüßend das ſchöne Haupt hernieder zu dem
blonden deutſchen Weibe das ſoeben ſein geworden und das
nun in ſeinen Armen ſo geborgen ruhte

Was that es daß ſich Silberſtreifen ihm durch Haarund Bart zogen in ſeinem Herzen war es Frühl t junger
knospenreicher Frühling

Die Rheineswellen kicherten und koſten und lachten zu
den Glücklichen auf und die Oſterglocken kündeten Friede
und Freude

Wie ein ſchimmernder Edelſtein des Glückes und der
Harmonie ſchimmerte im Sonnengolde das Haus am Rhein

Aus Nah und Fern
8 Sangerhauſen 5 Auguſt Folgen

Zwei Schulkinder ein Knabe und ein Mädchen
Streit der damit endete daß ſich Beide mit Kies bewarfen den ſie
von einem größeren Haufen entnahmen Ein hinzu kommender Ar
u packtel ohne Weiteres den Knaben und warf ihn ſo unſanft zur
Erde daß derſelbe einen Ellenbogenbruch davon trug Der unglücklicheKnabe iſt der 10 Jahre alte Sohn des Gasmeiſters L von hier

W Alsleben a 5 Auguſt Durch leichtferti gen
Umgang mit einer Schußwaffe paſſirte am Sonnabend hier
ein bedauerlicher Unfall Der Kaufmann St hantirte in ſeinem Laden
mit einem Teſching nicht achtend daß dasſelbe noch geladen ſei Plötz
lich entlud ſich ein Schuß und dieſem folgte der
einer Ladenbank ſitzenden Arbeiters Es ergab ſich daß die Kugel dem
Arbeiter in den linken Oberſchenkel gedrungen glücklicher Weiſe ſind
edlere Theile nicht verletzt Trotzdem hielt man es für gerathen den
Mann nach der Halleſchen Klinik zu ſchaffen

Saalfeld 4 Anguſt Verbrecher Jm Hoffnungs
kruge bei Maldeuten iſt ein wegen Raubmordes ve rfolgter
Fleiſchergeſelle Krauſe auf deſſen Ergreifung die Sta atsan waltſchaft
zu Elbing eine Belohnung von 1000 M ausgeſetzt hatte dingfeſt gemacht worden Derſelbe kam mit einer Zigeunerb ande ach Saalfeld

und wurde in einem Schankgeſchäft von einem Töpfergeſellen erkannt
Letzterer wendete ſich an den Gendarm welcher in Begleitung des
Anzeigers und zweier anderer Perſonen die Verfolgung der Bande die
mittlerweile ausgerückt war zu Wagen begann Jn Maldeuten er
fuhren ſie von dem dortigen Gaſtwirthe daß die Verfolgten in der
Richtung nach Pr Holland vorübergezogen ſeien Endlich mitten in
der Nacht erreichten ſie dieſelben im Hoffnungskruge überraſchten ſie
in der Scheune im Schlafe banden den Verbrecher und luden ihn auf
den Wagen um ihn nach Bahnhof Maldeuten zu bringen Unterwegs
warf ſich Kraufe vom Wagen und ſuchte in dem Walde an der Chauſſee
zu entkommen wurde aber mit Mühe wieder eingefangen wobei er
einem der Verfolger den Daumen durchbiß Bei der Durchſuchung
fand man bei ihm mehrere falſche Papiere zwei amtliche Pet
ſchafte und ein offenes Meſſer Mit dem nächſten Zuge brachte
ihn Gendarm D nach Elbing wo der gefährliche Verbrecher im Ge
richtsgefängniſſe verwahrt wurde

Güſten Anhalt 4 Auguſt
Jn dem benachbarten Freckleben hat ſich

einer Rohheit
geriethen heute in einen

Räthſelhafte Geſchichte
wie dem B berichtetPird ein Ereigniß zugetragen das nicht allein dieſen Ort ſondern die

ganze Umgegend in Aufr regung verſetzt hat Der zweite Lehrer da
ſelbſt Herr wurde wie ſich nachträglich herausgeſtellt hat unſchul
digerweiſe von einem Schulmädchen bezichtigt ſich an ihm unſittlich
vergriffen zu haben Der junge noch nicht feſtangeſtellte Lehrer gerieth
hierüber in Angſt Was hatte er zu gewärtigen Abſetzung womög
lich entehrende Zuchthausſtrafe und ewige Schande wenn ihm der Nach
weis ſeiner Unſchuld nicht gelingen ſollte Dieſem allen will er dadurch
entgehen daß er ſich im Augenblick übergroßer Aufregung das Leben
nimmt Nachdem aber dies geſchehen erklärt das betreffende Mäd
chen daß es die Unwahrheit geſagt hat Die Theilnahme an
dem Geſchick des unglücklichen Lehrers iſt allgemein

Charlottenburg 5 Auguſt Großfeuer Jn der verfloſſenen Nacht gegen 12 Uhr war auf bis her noch nicht aufgeklärte

Weiſe in den am Charlottenburger Ufer belegenen Glashütten und
Kohlenſtaub Werken von Otte Feuer ausgebrochen Die Charlottenbnurger Feuerwehr welche bald nach erfolgter Jegermelvung auf

der Brandſtelle eintraf bemühte ſich in erſter Linie die Glasfabrik und
das Keſſelhaus welche noch intakt waren zu ſchützen was ihr denn
auch gelang Jnzwiſchen waren die Feuerwehren der Nachbarorte ein
getroffen und auch von Berlin von wo aus man das Feuer bemerkt
hatte langte ein Löſchzug mit einer Dampfſpri tze an Eine erſt
aufgeſtellte Maſchine zur Anfertigung von Preßkohlen wurde vom Feuer
arg beſchädigt und ein Stapel von 100000 Stück Pre ßkohlen ein Raub
der Flammen Trotz energiſchen Angriffs der geſammten Spritzen
bahnten ſich die Flammen doch ſehr bald einen Weg nach dem nebenan
liegenden Holzplatz und wütheten unter den dort aufgeſtapelten Nutz

von Lore Lippen

Aufſchrei eines auf
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Dampfſpritze blieb es vorbehalten die Flammen auf ihren Heerd zu
beſchränken und ſchließlich zu bewältigen freilich erſt nachdem das Feuer
mangels neuer Nahrung an Stärke abgenommen hatte Am frühen
Morgen war man noch ſtark mit dem Ablöſchen der kleineren Brand
ſtellen beſchäftigt

Verlin 5 Auguſt Der
gemeldet am Dienstag voriger
Lehrterſtraße die Frau Sch

Aufſchlitzer welcher wie ſ Zt
Woche Abends gegen 10 Uhr in der

überfallen und derſelben mit einem Meſſer
in den Hals geſchnitten hat ſoll nunmehr ermittelt und dingfeſt gemacht
worden ſein Wie weiter verlautet ſcheint der Attentäter der Frau Sch
doch nicht ſo ganz fremd zu ſein wie ſie urſprünglich angegeben er ſoll
zu ihr vielmehr früher in nahen Beziehungen geſtanden haben und es
dürfte wohl Eiferſucht den Anlaß zu dem meuchleriſchen Ueberfall
gegeben haben

Bromberg 4 Auguſt Jubelfeier Anläßlich der Jubel
feier des hundertjährigen Beſtehens der hieſigen Schütz engild e fand
heute Nachmittag ein Feſtzug ſtatt an welchem ſämmtliche Schützen
gilden der Provinzen Poſen und Weſtpreußen Theil nahmen Auf dem
Friedrichsplatze begrüßte der Bürgermeiſter Peterſon als Vertreter
der Stadt die Schützen mit einer Anſprache welche er mit einem Hoch
auf Majeſtät den Kaiſer ſchloß Jm Schützengarten hielt der
Regierungspräſident v Tiedemann die Feſtrede und brachte das
Hoch auf den gegenwärtgen Schützenkönig von Bromberg Se k Hoheit
den Prinzen Heinrich von Preußen aus

Aus Schleswig Holſtein 4 Auguſt Verſchüttet Jn
eine grauen hafte Lage geriethen der Fuhrwerksbeſitzer Fed
derſen und ſein faſt 20 Jahre alter indem ſie in einer Grube
bei Ahrensburg durch herabfallende Sand und Kiesmaſſen ver
ſchüttet wurden Anfangs ragten noch die i Köpfe der beiden Un
glücklichen hervor ſo daß ſie mit einander ſprechen und gemeinſchaftlich
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Frlkürzlich
Sohn

um Hilfe rufen konnten Da erfolgte ein nochmaliger Abſturz der
Sohn war vollſtändig von den Sandmaſſen begraben er blieb

der ſich aus der furcht
Der Vater verſtärkte jetzt

Noth trafen Retter ein Sofort
ihrem Grabe zu erlöſen nach

ſtumm auf die Fragen des geängſtigten Vaters
baren Umklammerung nicht befreien konnte
ſeine Hilfernfe und in der höchſten
bemühte man ſich die Verur iglückten aus
einigen Stunden wurde der Vater lebendig hervo rgezogen der Sohn
hatte dagegen bereits den Erſtickungstod erlitten Auf ſeinem
eigenen Wagen mußte der unglückliche Vater die Leiche des geliebten
Sohnes nach Hauſe fahren

Metz 5 Auguſt Baron T
Hauſes de Wendel in Hayingeu
Eiſen Jnduſtriellen ſtarb

Theodor v Gargan, Chef des
einer der angeſehenſten Notabeln und

heute Nacht in ſeinem Schloſſe Bettingen
Graz 5 Auguſt Bundesſchießen Den Höhepunkt des
ſtattfindenden dritten öſterreichiſchen Bunde e n s
der heute veranſtaltete glänzende Feſtzug an welchen m d die Ver

treter der Schützenvereine aus Preußen Sachſen Baiern und Württemberg theilnahmen i ter den Feſtgäſten befindet ſich der Vorſwerde

des deutſchen Schi enbundes Juſtizrath Sterzing aus Gotha Erzherzog Karl Ludwig welcher in Vertretung des Kaiſers Franz Joſeph

hierher kam hielt geſtern auf dem Bahnhofe eine bedeutſame Rede in
welcher er die Hoffnung ausdrückte daß das Feſt den Einheitsge
danken des Reiches beurkunden werde Dies Wort erregte nicht
blos in Schützenkreiſen großes Aufſehen Der Bürgermeiſter der Stadt
Graz betonte bei der Uebergabe des Bundesbanners den deutſchen
Charakter des Feſtes

Temesvar H

t

iel
bildete

Auguſt Wie es gemacht worden iſt Zur
Lotto Affaire wird dem Neuen Wiener Tageblatt gemeldet Die beider gefälſchten Ziehung eingehaltene Prozedur iſt nun durch den Zu
ſammenhalt der Beweismittel mit den vorliegenden Geſtändniſſen feſt
geſtellt Fünf Kapfeln waren an die armdicke von außen das iſt an
den beiden Glaswänden durch handgroße Meſſingroſen verkleidete Achſe
des Glücksrades derart befeſtigt daß dieſelben weder vom Publikum
noch von den ganz nahe ſitzenden Kommiſſionsmitgliedern geſehen wer
den konnten Letzteres war übrigens Szobovits in der Lage dadurch
zu verhindern daß er darauf achtete daß die befeſtigten Kapſeln welche
während des von ihm bewerkſtelligten zwiſchen den hin und
herſtürzenden übrigen Kapſeln ohnehin nicht bemerkbar waren bei dem
Stillſtehen des Glücksrades unten zu liegen kamen Die kleine Margit
konnte auf dieſe Art die Nummern ganz bequem einzeln herausholen

Paris 4 Auguſt Feierliche Beiſetzu ing Die unter der
Säulenhalle des Pantheons vor einem darunter errichteten mit dem
Degen Latours und Blumen geſchmückten Katafalk in freier Luft be

gangene Feier der Beiſetzung der Reſte Carnots Marceaus
Latours und Baudins geſtaltete ſich ſehr impoſant Unter und
vor der Säulenhalle hatten die Spitzen des Parlaments der Regier
ung und der Armee ſowie Delegationen von Militär und Hochſchulen
Aufſtellung genommen Um halb 9 Uhr Morgens erſchien Präſident
Carnot von der Menge laut bejubelt Die Truppen bildeten Spalierworauf der Präſident mit ſeiner Fam ilie neben dem Kalafalk Platz
nahm Miniſter Tirard ſprach lange blieb aber unverſtändlich da
gegen zündete die Rede des Senators Mazés welcher Berichterſtatter
über das Ueberführungsgeſetz geweſen war Der Deputirte Noel
Parfait konnte vor Rührung nicht ſprechen Nach dem Redeaktus
fand das Defilé der Garvit on und des 46 Jnfanterie Regiments dasjenige Latours ſtatt Hiernach beſuchte Carnot die unteren Kirchen

räume wo die geſtern Abend ſpät eingetroffene Hülle ſeines Ahnen
ruht und legte darauf in dem Pantheon ſelbſt den Grundſtein zu
einem für die Generale Kleber und Marceau zu errichtenden Denk
mal Das Wetter iſt ſehr drückend einige Soldaten wurden unwohl
Auch auf der Rückfahrt wurde Carnot bejubelt

A Warſchau 4 Auguſt Verurtheilte Giftmörderin
Auf dem Gute Weclawice im Gouvernement Kowno ſtarb im Sep
tember vrrigen Jahres plötzlich die Gattin des Beſitzers Tarnowski
eine junge ſchöne erſt ſeit wenigen Monaten verheirathete FrauTarnowse t hatte nur auf einige Stunden das Haus verlaſſen und als

er zurücktehrte fand er ſeine Frau als L Da Frau T ein Herz
leiden hatte wurde angenommen daß ein Herzſchlag ihrem Leben ein
Ende gemacht habe Bald aber wurd mmen laut welche beſagten

Drehens

eiche

en Sti
daß die junge Frau durch ihr Kammermädchen vergiftet warden ſeiDie Staatsanwaltſchaft ließ n Leichnan aus sgraben und ſeciren wobei
es ſich zeigte daß Frau T durch Arſenik vergiftet worden war Das

ka wurde infolge deſſen feſtgenommen
leugnete anfänglich geſtand aber ſpäter ein den Mord aus Eiferſuchtbegangen zu haben Vor 2 Jahren hatte nämlich T in einem War
ſchauer Reſtaurant die 17jährige Kellnerin Karpowska kennen gelernt
und ſie aufgefordert zu ihm aufs Land zu ziehen Die K ließ ſich
nicht zwei Mal bitten und ſchaltete bald als Wirthſchafterin im Hauſe
Tarnowski s ganz nach Gutdünken Nach Verlauf eines Jahres lernte
T in Wilna eine junge reiche Dame kennen die er zu heirathen be
ſchloß Als die ehemalige Kellnerin dies erfuhr drohte ſie die künftige
junge Frau zu ermorden Schließlich aber verſpr ach ſie keine Auftritte

zu wollen wenn ſie als Kammerzofe der jungen Frau im Hauſe
bleiben dürfe T erklärte ſich hiermit aus Furcht vor einem Eklat
einverſta nden mußte dies aber in kurzer Zeit bitter bereuen denn
Amalie räumte ihre Herrin aus dem Wege indem ſie ihr eine Taſſe
Chokolade mit Arſenik reichte Das Kreisgericht in Kowno verurtheilte
die Mörderin zu 10jähriger Zwangsarbeit

Luſtige Ecke
Falſch verſtanden Reiſender

den Herrn Chef nun endlich ſprechen Lehrling Leider nicht Er
iſt wieder nicht da Reiſender Hm Jetzt bin ich heute bereits das
dritte Mal hier und treffe ihn immer wieder nicht an Jch habe doch
ein ganz beſonderes Pech Lehrling Dieſen Artikel führen wir
nicht

Anlturfortſchritt

Kammermädchen Amalie Karpowée

11 45 11
ingchen

Sagen Sie mir kann ich

Fremder beim Oberammergauer Paſſions
holzbeſtänden mit unwiderſtehlicher Gewalt dabei eine ſo inte nſive Hitze j ſpiel einer Probe beiwohnend Giabſcht mi a Buſſerl liabs Dirndl
erzeugend daß es den Löſchmannſch haften faſt unmöglich war dem Schauſpielerin verſchämt ſich küſſen laſſend Ah mein Herr icheigentlichen Herde beizukommen Di d tiſterſcheiken in den ſenach habe wohl die Ehre mit einem Kritiker zu ſprechen Scha chau
barten Häuſern zerſprangen in Folge Gluthitze insgeſammt Der ſpielerin Sakra Machſt daß Du fortkommſcht Lausbug elendiger
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Vermiſchtes
tDie Unnahbare Fern vo

Lebens in der Nähe d
n dem Gewühle des großſtädtiſchen

reizenden Ortes P in einem einſam
von aller V abgeſchloſſenen Bauerngehöfte hatten zwei reizende

h Stadterinnen ihren Aufenthalt genommen Aber auch in dieſem ſtillen
Erdenn l ſollten ſie nich allein ſein nicht das Blöken der Schafe
und das Gackern der Hühner ſollten di einzigen Laute ſein die an ihrr tönten nein di wahre Se hönheit iſt ein Magnet von ſtaunen

erregender Anziehungsk aft Ein junger Rechtsanwalt aus der Reſidenz
4 atte gelegentlich eines Spazierganges die hübſche Brünette an der
r S ihrer Freundin geſehen und war gleich dabei geweſen ſich eine

iothdürftig in Stand geſetzte Scheune in dem erwähnten Gehöft als
Sommerquartier zu miethen Selbſtverſtändlich trat der junge Juriſt
nit den beiden Damen in freundſchaftlichen Verkehr Zu ſeinem Leid
weſen bemerkte er an der zarten Hand der Brünette einen Ehering
Doch da Wochen vergingen und ſich in dem Bauernhofe kein Weſen
li ken l t w he inem u im Entfernteſten ähnlich geſehena der R h ann ilt auf die Vermuthung daß die Dame Wittwe ſei
le ſic elbſt wollte d diefelbe nät nlich durchaus keine Auskunft gel ben

e on der blonden Freundin war gleichfalls nichts zu erfahren Die
ſ ſamen unt welchen ſich die beiden Jntereſſanten vorgeſtellt hatten
g klangen zu romanhaft um nicht fingirt zu ſein Den Rechtsanwalt
2 er quält 5 nicht ſonderlich er erwärmte ſich für die Brünette

inmm mehr und mel Die kleine Geſellſchaft verbrachte Stunden in
itſ ſtem Geſpräch und die Damen zeigten ſich in Bezug auf

Perſönlichkeit und Vorkommniſſe in der feinen Geſellſchaft derart ver
t daß der Juriſt in ihnen ſchon Ariſtokratinnen vermuthete welche

rkannt hier weilen wollten Ueber Alles wußte die hübſche Brünette
heid nur wenn die Sprache auf das Theater kam äußerte ſie ſich

nend und ſagte dem jungen Manne gerade heraus daß ſie eine
bgeſagte Feindin des Theaters wäre und nichts davon wiſſen wollte

Was der gr tann ſich abmühte ſie zu bekehren was er Alles über
J die genußreichen Abende in den Theatern der Reſidenz zu erzählen

vußte Es nützte nichts Ende Juli packten die Damen ihre
Koffe S ießen ſich nicht beſtimmen länger zu bleiben und fuhren

b Der Rechtsanwalt durfte ſie nicht begleiten aber eine Freude
t ihm die ſchöne Theate rfeindin hatte ihm zugeſagt einen Sitz

Eröffnungs Vorſtellung in der Oper acceptiren zu wollen auch diewie er ihr das Billet übermitteln ſollte Erxzelſior

i Rechtsanwalt ſaß im Parquet der Sitz neben ihm war leer
ſie mu ßte kommen die bekehrte Theaterfeindin Der Vorhang

p das Feenreich entwickelte ſeine Pracht der Geiſt derzeigte ſeine Zerſtörung swuth Aber all dies unterhielt heute
uten Mann nicht denn der Parquetſitz neben ihm war ne

nmer lee Betrübt und betrübter wurde ſein Geſicht
e es in ſe lugen auf das Operuglas kam zu Hilfe dort

dort in der erſten Reihe der Lichtgeſtalten war ſie die Brünette von P
die Theaterfeindin Nach Schluß der Vorſtellung rannte

unſer Held wie ein Wachtpoſten vor dem Bühnenausgang auf und ab
gela m die beiden Freundinnen zu bewegen in ein nahe
nene teſtaurant mitzukommen und bei einem heiteren Souper
de der Rechtsanwalt von den beiden Ballet Damen herzlich aus

Um eine Erfahrr ung iſt er indeß reicher geworden daß im
Ball die Sitt Eingang ge funden hat während der Ferien ſich

Eheringen unnahbar zu machen
ukareſter Blätter erzählen die hei

uf dem Lar nde durch das Tragen v D
Hübſche Zuſtände Die 3

Dinge über die Manier in welcher die Miniſter des Kabinets
irgiu mit einander verkehren So ſoll Vernescu als er Lahovary
der Calea Victorie begegnete dieſen in nachſtehender Weiſe

avoſtrophirt haben Sie haben eine Clique gegen die Partei der Sie
ang zehören gebild ſich zu mäſten O im Gegentheil ent

egnete Lahovary um Sie zu ſchwächen da Sie das Land mit lauter
Betr xrſchwemmen Das nachfolgende Hiſtörchen iſt auch

cht d chteſte Der B ruckereibeſitzer Cucu hat Miniſter Vernesen
egen diger 1600 Lei für den Druck der offiziöſen Romania
richtl t und es kam der Prozeß vor das Bezirksgericht zur
rhar Bei zaufruf war der Angeklagte nicht anweſend

nd es ſoll ſich wie der R LlI erfährt ſchon früher der Gerichts
llzie Vernescu begeben haben um im Namen Cucus die ſchuldige

Summ erlange doch wurde der Vollzieher vom Miniſter ganz
Ich fen Daß viele Bojaren keine Schulden bezahlen

t eine bekannte landesübliche Einric htung in Rumänien daß aber ein
Miniſter daſſelbe Vorrecht hat iſt uns neu

Der Vauer und der Tod Eine eigenartige galiziſche
Volksſage welche die grobſinnige Vorſtellungsweiſe der polniſchen
jebirgsbewohner kennzeichnet hat der polniſche Dichter Henryk Sienkie
icz bei ſeine z Aufenthalte im Tage erfahren Er ver
fentlicht di Sage jetzt im Krakauer CEzas Einſt ging einBauer des Tatragebirges nach Nowyt r Bohrer und Beil mit ſich

ihrend Alsbald geſellte ſich ein altes Weib zu ihm in dem der
t Tod kannte in der polniſchen Sprache iſt der Tod weibta smierc Der Landmann wollte natürlich die unliebſ ar 41

den und blieb daher vor einer großen Weid e

e ein Loch hinein und ſah hindurch Was
S fragte der Tod Sieh ſelbſt hinein wenn n

die 2 Der Tod ſah hinein erblicktenur hinein ſo J wir

ſich dies nicht zweimal

7

Beſonder ſchauen Der Tod lief
id mühte in das Loch zu klettern hatte

Baue Kei ſchnitzt und trieb denſelben in die Oeffnung
un r der Tod aungen und der Bauer ging vergnügt von dannen

So verginger ahre und kein Menſch ſtarb in der ganzen Gegend
de de m mit ſchweren Sorgen kämpfen

Welt verlaſſen Er ging daher zu jener Weide
d die Freiheit der Tod nahm den Bauer mit ſich

indere Menſchen um ſich für die langjährige Un
itigt di u halten Jn der Hütte einer armen Wittwe die

hnu ſieb inder um das Leben der Mutter
ging zu n Gott und ſagte Sieben

nder bitten mic ihnen die Mutter zu laſſen was ſoll ich u
C l Gott erwidert In dieſer Angelegenheit habe ich nicht zufrage meinen Sohn Der Tod ging zu unſerem He lande und

ug ihm ſein liegen Jeſus gab zunächſt dem Tode ein paar
rfeigen und ſpra Springe ins Meer und hole mir einen Fels
ck 2 befohlen und kam bald darauf mit dem

Hewünſchten zurück Zerbeiße den Felſen gebot Jeſus Der Tod
ß un iß s ihn all ähne ſchmerzten der Felſeu zerbiſſen war
nd er ein kleines Würmchen darin erblickte Da gab Jeſus Chriſtus
em Tode abermals eine kräftige Ohrfeige und ſagte Du ſiehſt daß
ch von dem Daſein dieſes kleinen Wurmes auf dem Meeresgrunde
eiß und um i eſorgt bin ſollte ich von den Waiſen nichts wiſſen

und ſie vergeſſen Gehe und hole die Mutter
Fortſchritte der Lebensverſicherung in Deutſchland

n Kürze wird in den Hildebrand Conrad ſchen Jahrbüchern fürNational Oekonomie und Siatiſtit wieder die bekannte ſtatiſtiſche Ab

andlung üb r Zuſtand und Fortſchritte der deutſchen Lebensverſicherungs
Anſtalten und zwar für das Jahr 1888 zur Veröffentlichung gelangenEinige heupiſachia Ergebniſſe dieſer Unterſuchung welche ſich auf die

eigenen Geſchäfts vonBerichte 34 Lebensverſicherungsanſtalten Fündet
dürften allgemeinſtes Intereſſe für ſich in Anſpruch nehmen Der Ver
icherungsbeſtand der 34 Anſtalten hat ſich im abgelaufenen Jahre um
30751 Perſonen mit 166744156 Mk Verſicherungsſumme vermehrt
Es iſt dies der reine Zuwachs welchen die ſämmtlichen Anſtalten nach
lbzug des im Laufe des Jahres durch Sterbefälle Zahlbarwerden bei
ebzeiten und Aufgabe der Ver ſichernng entſtandenen Abganges erzielt

aben Der Zugar überhaur betrug 66298 Perſonen mit
3652 866 Mk Verſicherungsſumme Von letzterer Summe kommen

auf die Lebensverſicherungsbank für Deutſchland in Gotha
35688800 Mk auf die Germania in Stettin 30975220 Mk
aufdie Lebensverſich erungs Geſellſchaft zu Leipzig25 433200M
auf die Lebensverſicherungs und Erſparnißbank in Stutt
a t 21630 260 Mk und auf die Allgemeine Verſorgungsanſtalt

Karlsruhe 20137868 Mk Die genannten fünf größten AnſtaltenAllein haben alſo ne 133865348 Mk oder 45 ,6 Proz des Ge
ſammtzuganges aller 34 Anſtalten erzielt Der Verſicherungsbeſtand
belief ſich am Sqhuſſe des Jahres auf 816330 Perſonen mit
3302609500 Mk Wie in Bezug auf den Zugang überhaupt und den
reinen Zuwachs ſo behauptet die Lebensve rſicherunsbank für Deutſch
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12 Ziehung der 4 Klaſſe 180 Kgl Prenß Cokkerir

Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den detveßender Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

5 Anguſt 1889 vormittags
1012 62 337 65 81 439 602 775 985 2101 20 247 67 352

77 409 47 94 626 3012 161 222 63 316 27 78 83 568 83 98 620 98 746 87 869 960
69 96 4028 105 31 68 236 3000 903 53 97 449 513 76 3000 94 766 88 997 5231
358 938 85 93 6186 88 208 308 9 87 401 22 516 627 35 43 95 724 809 948 7029
57 220 8 416 69 599 706 870 950 60 65 8039 73 98 313 46 54 78 608 19 726 65
830 48 75 918 57 3000 922 319 44 698n 1 o 444 517 29 89 834 1500 58 300 92 907 11070 106 236 79 492 559 685

99 794 811 18 51 3000 962 12171 201 3 70 388 405 531 62 635 45 500 794 996
13064 111 281 300 391 8 604 12 78 92 848 58 64 938 14023 121 36 66 324 426 37

72 620 770 300 801 18 15062 209 826 507 48 92 627 44 707 30 60 845 64 16034
1300 97 114 231 84 354 95 462 621 771 887 941 94 17033 134 43 243 422 729 960

55 t 334 500 47 484 3000 615 706 800 60 19258 303 422178 530 633

20113 36 68 71 383 502 33 905 21045
22025 36 107 55 60 240 67 70 332 406 300 32 514 38 615 707 11 943 23147 53
255 87 89 355 98 714 300 30 34 52 24092 211 92 336 91 517 24 633 85 716 67
811 96 25131 266 313 451 500 706 40 800 912 60 26299 319 472 550 672 27162
63 284 3941 697 726 28210 93 426 606 26 48 986 300 29094 506 19 62 607 730
77 863 943 72

30081 96 300 150 53 335 574 614 847 500 908 31599 3000 630 42 58 867
32062 102 268 3000 409 15 596 500 678 95 908 33145 78 500 213 88 402 80
542 817 50 964 34007 67 113 39 53 66 69 81 273 81 385 406 6897 745 79 84 805
35039 108 290 780 807 55 88 921 64 36201 419 65 500 711 1500 59 816 37214
315 95 561 899 608 14 835 38098 500 100 1 60 294 359 496 98 601 32 93 754 97
964 97 38096 100 240 331 42 457 79 659 704 1500 836 933 500 43 64

10137 249 462 90 566 94 690 702 16 50 806 23 65 945 41135 476 535 500
684 882 951 52 300 70 90 3000 42277 317 44 513 20 79 694 946 43052 233
324 457 85 501 35 62 87 602 73 724 886 978 44420 70 300 504 779 837 970 745038rsd 3000 287 573 638 93 714 74 845 46161 82 448 83 513 90 837 917 20 96 47398

414 626 300 56 708 806 62 921 53 96 48114 52 277 94 300 97 528 893 908 55
19066 324 27 60 468 684 835 918

20139 335 478 511 13 885 51072 77 140 232 90 3000 379 428 41 572 618 710
869 907 52048 75 307 94 423 44 1500 53 606 733 842 500 56 53017 51 500 6061 74 82 96 500 300 416 20 36 b6o 690 921 54386 403 14 16 584 3000 718 861

25037 159 209 37 365 535 500 58 91 671 96 963 56034 500 133 47 1500 366
401 516 677 775 93 924 3000 7012 59 121 288 422 39 42 512 618 33 40 66 974
58203 81 85 326 38 414 502 3000 51 90 612 500 24 775 99 895 59122 424 515
68 632 70 831 52

G9009 171 72 74 94 271 323 428 529 58 91 628 57 62 72 724 41 818 996 61166
216 389 593 752 818 63 3000 74 979 62032 1500 191 244 75 321 432 623 33 916

53013 37 112 96 584 657 702 79 803 77 1500 64041 156 1300 r 439 50 662
65 857 973 65003 17 27 91 233 39 413 33 744 66168 1500 227 310 3000 60613 93 710 13 500 27 880 970 67052 160 258 70 431 46 76 s 620 59 845

956 85 98 68057 68 86 121 259 425 597 763 69 837 69010 44 67 146 220 82 400
45 62 503 714 681 774 76 913 31 55

0050 171 268 500 429 82 88 513 618 729 924
6 64 91 649 45 47 85 748 805 8000 81 500 947
53 612 31 945 99 73058 300 272 98 343 418 57 581 630 1500 70 731 57 74098
102 84 1500 251 64 455 594 663 911 51 71 77 75190 1500 9 1 36 453 506 646
53 879 934 76021 81 122 296 470 527 1500 714 926 79 77139 215 79 98 339 94

S 613 27 3000 748 825 73 966 78040 45 60 85 207 537 3000 600 31 500 767
79239 64 438 967

80013 84 140 48 330 789 939 500 67 81131 54 244 457 6838 746 56 930 81
82019 500 31 144 537 45 56 698 877 912 1500 38 83271 99 315 596 629 77 300
78 870 97 987 84215 89 317 496 523 76 638 85033 85 326 97 858 988 95 8600
34 233 342 799 823 70 95 25 87110 330 6009 44 57 3000 925 53 88 88030 136

206 91 308 453 586 1500 92 96 3000 677 717 37 60 64 74 800 84 300 915 99 300
89143 84 311 12 49 94 420 72 775 78 871 990

12 Ziehung der 4 Klaſſe 180 Kal Preuß ſotterie

Vur die Gewinne über 1 beigefügt

132 345 434 578 660

299 418 65 652 77 90 751 868 918 82

71053 136 372 441 95 503 19
729019 132 203 53 76 375 90

210 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammer
Ohne Gewähr

5 Auguſt 1889 nachmittags
46 362 634 888 3113 500 36 5000 43 404 740 828 913 2054 108 222 30025 42 1500 354 630 67 960 4042 300 48 54 59 240 89 389 1500 477 81 6560 79

91 740 801 500 31 04 300 929 65 98 4262 348 1532 66 77 615 951 67 5061 373
434 39 61 68 80 570 1300 726 83 952 95 6107 99 345 75 90 406 556 645 53 706 843
982 92 7091 21 70 101 17 260 439 651 66 1500 8006 231 3000 42 381 75 476

559 74 603 21 85 1500 794 804 17 47 959 9052 122 61 230 69 397 462 855
10047 128 92 279 88 493 99 581 936 41 64 11030 42 107 273 465 70 516 31

674 814 36 67 902 35 12030 555 607 16 42 46 1500 50 719 41 44 82 300 811
915 28 13193 272 92 611 99 752 62 300 14111 24 30 500 73 207
13000 633 90 858 971 15005 47 70 101 3000 215 423 42 620 88 3000 830 985
16022 26 47 177 91 1500 309 432 83 627 750 84 882 961 17288 537 742 97 978 98
18216 18 90 328 453 737 42 53 803 19043 79 5000 97 130 333 88 457 74 86 619
77 89 737 821 72 96

20025 71 95 177 79 341 60 400 50 97 514 16 41 69 625 84 86 719 44 49 65 77
85 91 851 900 26 66 72 21063 141 302 47 52 719 47 946 3000 22019 164 1500
289 351 77 403 53 54 90 604 94 50 746 48 99 23023 211 301 24 27 425 33 85 655
300 749 67 825 52 999 24016 106 368 486 666 79 728 63 884 918 3000 25094
102 42 229 415 794 500 879 934 67 26080 1500 130 202 75 308 25 457 536 809
27144 205 96 324 26 482 654 750 818 926 85 28108 297 385 409 43 57 645 64 808

74 29245 332 40 74 98 508 13 99 616
30139 245 1500 445 51 546 928 31042 165 80 260 417 96 801 18 910 3000

63 32000 1500 92 117 86 250 302 436 503 894 33015 55 67 332 3000 86 448
62 550 616 948 72 34101 354 67 92 552 53 75 637 3000 866 92 35095 152 88
205 68 97 300 331 90 693 733 45 827 36002 32 77 229 388 420 41 54 658 3000
7 r 827 3000 44 48 804 93 37131 37 70 300 210 34 57 92 775 98 811 943 38000
25 30 202 504 29 59 708 98 873 954 39070 334 1500 71 93 3000 427 55 523 751S 29 33 973

40036 76 100 500 207 12 449 3000 624 42 69 954 3000 41006 57 77 129
700 55 300 294 459 620 43 738 842 66 930 42008 60 72 113 51 309 432 613 726

85 95 906 48 43044 87 163 1500 67 280 96 317 45 471 504 11 24 661 867 985
44 00 47 412 34 45 545 651 708 59 914 33 35 59 84 45105 214 302 16 437 550 86
727 3000 41 500 864 975 46021 99 187 251 304 418 300 622 81 741 51 77 84 87s9 org 47108 17 145 481 512 60 699 744 971 81 48140 47 267 79 381 563 80

646 818 41 57 49078 500 227 61 93 10000 444 54 64 559 619 85 500 848 926
50011 40 85 1500 114 55 309 554 688 727 71 820 37 73 916 51033 87 165 344

418 523 26 64 69 706 855 91 500 971 3000 52066 370 439 512 29 1500 760 910
53132 69 482 500 504 94 657 736 825 92 953 87 54025 75 317 456 561 668 792
803 3000 87 90 908 66 93 98 55251 435 526 75 649 738 96 848 990 96 56146 57395 468 554 634 35 51 86 708 500 66 s 76 922 57026 60 86 184 201 23 641 64

798 845 77 58119 288 391 1500 606 710 858 999 59092 146 208 302 33 403 709
810 930

60186 92 300 52 479 503 91 93 94 500 647 50 55 59 766 960 61132 366
578 879 958 2229 344 47 600 745 69 885 63209 330 530 41 85 98 661 754 68
64053 153 92 a 30 97 467 71 98 627 812 300 931 65033 88 215 43 393 637 711
39 66061 176 239 315 20 30 42 572 666 838 942 48 62 67040 300 279 339 80
197 575 500 711 882 906 68015 497 506 94 673 3000 736 88 913 58 69184 231

432 703 906 1500 47 82
70076 136 231 364 300 433 84 609 40 63 94 71120 41 72 34

931 2056 153 71 290 384 88 400 31 71 96 508 723 32 970 r 85 723073 16275 91 s 10000 314 492 579 610 841 84 919 74085 130 54 351 496 515 603

69 740 66 831 75151 252 56 200 477 300 726 58 76025 55 92 168 489 578
625 703 874 933 54 77033 77 172 500 93 203 69 475 525 51 1500 93 659 767 800
964 78138 208 53 80 691,742 76 844 925 79086 108 230 93 410 32 524 707 91801 41 734 934 500

80044 97 188 219 22 93 509 80 681 81002 40 100 7 227 413 93 647 62 858 971
77 82074 207 405 3000 67 94 662 702 16 22 300 84 98 814 74 939 5000 67 94
83030 3000 125 274 400 580 793 827 36 900 84079 197 230 385 97 597 735 85013

117 S 35 1500 40 s 856 32 252 2 615 D 9

392 522

54 663 T 828 49

87048

90113 300 695 806 54 91246 319 70 761 847 92034 200 371 678 895 995
93015 71 135 95 500 99 206 73 585 601 25 735 56 924 94077 97 114 269 411 507
692 500 777 892 1500 95051 183 359 77 451 78 93 584 3000 650 787 839 52 965
96252 437 535 3000 79 81 82 88 745 842 82 960 97044 169 337 91 453 500 607
841 75 98085 154 247 456 70 544 70 607 785 99090 123 76 494 549 630 873

100094 105 232 384 511 692 811 91 101045 69 82 83 149 256 428 544 88 725
801 49 909 300 65 102156 208 36 404 300 56 696 736 863 998 103040 93 297
397 563 647 77 788 827 53 68 104039 500 45 257 59 72 93 97 340 68 427 54 75
770 826 37 105050 53 76 229 366 458 581 781 93 834 55 932 46 106024 340 416
72 542 79 621 857 107104 89 476 853 66 108229 316 75 414 25 300 519 23 26 604
51 109017 150 225 46 316 29 39 567 848 913 36 55 72

110221 32 559 300 650 91 753 839 63 96 902 111243 344 95 1500 473 528 38
68 616 18 740 98 820 87 91 924 112036 153 395 475 529 43 631 61 949 56 74 113115

9 216 81 302 431 54 504 705 926 114006 119 28 47 49 304 415 67 85 574 5000
619 757 884 939 72 3000 115091 143 204 67 500 83 309 45 48 53 92 405 16
520 54 689 766 72 500 116155 89 93 349 791 910 117073 200 47 95 323 29 464
568 756 921 118039 227 35 562 79 689 82 89 96 720 954 300 94 119055 91 128
1500 206 35 349 496 562 67 652 770 837 1500 908

120072 130 227 342 492 645 82 300 121236 324 540 500 680 98 776 77 937
68 122108 26 493 535 75 605 1500 59 729 45 46 838 999 123087 100 74 365 451
73 527 52 73 611 951 24219 433 600 12 43 59 779 81 125081 88 123 31 89 662
89 710 77 803 7 998 126 076 147 88 305 18 56 545 685 93 127200 409 21 27 634
79 702 40 929 3000 128003 294 315 23 66 547 683 724 58 873 129016 102 8 31
435 76 596 98 617 51 87 91 859 86 956 1500

130140 307 58 447 99 733 841 997 131174 77 96 329 470 531 651 81 769 842
947 132067 500 238 44 300 482 90 584 832 951 133089 107 39 347 499 728 901

134136 74 500 375 459 515 91 953 83 500 135299 319 62 478 510 25 670 720
61 3000 890 96 900 24 136602 75 736 3000 993 137002 236 71 410 17 95 689
763 970 90 138697 300 788 821 139166 224 88 96 351 488 503 756 884 976

140147 76 221 82 353 521 27 614 728 41 1500 92 938 69 95 141097 256 59 563
618 92 707 142593 673 784 959 143088 191 700 24 300 905 300 23 28 78
144064 101 30 97 259 60 409 25 57 93 610 853 91923 51 145038 184 288 97 300
277 96 422 533 300 600 720 922 58 146297 330 g2 85 88 98 525 816 47 5

9 31300

975 3000 79 147126 260 562 98 603 734 915 148059 162 367 533 54 80 750969 149009 77 187 91 223 405 52 86 549 58 679 843 300 983 88

150225 322 559 63 86 614 771
96 824 93 910 81

151134 216 49 319 1500 461 681 775 500
152226 52 310 74 435 533 96 500 694 857 923 153168 92 98

84 400 500 7 12 508 59 610 47 53 771 10000 76 812 60 937 154093 154 64 94
293 377 409 510 750 155257 316 36 479 663 720 97 826 37 1500 951 156084
116 3000 269 326 711 47 52 836 157005 260 99 317 429 78 704 851 900 85 15819
2 94 500 316 634 66 805 1500 7 16 906 159065 94 282 322 300 25 651 98 1500
748 57 91 854

160048 182 264 376 426 50 96 898 964 79 161157 72 263 370 695 713 40 959
162070 116 61 94 213 30 310 1500 28 545 609 736 300 163064 417 39 48 86
580 700 1 800 33 941 43 164011 21 331 500 456 64 78 82 530 870 945 165110
261 379 436 513 1500 638 806 38 901 166023 26 500 29 1500 122 455 761 951
500 167052 185 92 343 453 683 707 74 960 1668056 519 79 93 704 23 50 63 90
999 169007 98 209 300 18 32 57 75 359 433 504 694 707 41 855 30070581 674 734 83 813 18 38 45 171055 120 23 27 47 316 31 418 41 88 553

660 829 77 900 31 172049 121 233 41 88 371 84 97 745 300 173021 22 31 1500
60 139 396 403 20 26 579 647 866 911 90 u 80 297 372 697 300 766 820 50
954 17514 85 276 500 77 344 75 402 7 28 53 85 532 624 56 724 975 500178148 253 72 408 20 91 546 655 747 824 88 o 1500 177026 54 300 73 99 135

276 83 309 73 300 477 1500 604 10 47 53 89 706 77 940 500 178059 209 311

422 508 27 651 740 54 92 95 809 72 973 179011 49 63 93 95 382 450 512 500 606
43 892 912 500 47

180206 70 t 504 80 637 50 63 91 781 873 300 903 181090 125 55 270 91
25 472 W 728 914 182109 28 3000 302 23 68 93 528 47 57 677 736 46 300
805 905 1500 35 183006 168 274 463 586 769 97 1500 804 49 85 957 85 184193255 526 33 s o 3000 13 51 701 67 99 826 500 185021 55 3000 127 87 264 80 382

631 708 236 i 186105 334 532 712 64 500 917 80 187011 165 75 87 256 339
188116 358 63 80 493 589 609 69 701 81518901 59 0000 186 217 43 303 454 93 650 55 767 72 820 64 72 95

1500 175 325 39 47 528 68 811 300 12 61 500 88069 84 99 263 83 333 447
575 79 81 609 98 892 89073 141 61 300 253 397 496 98 581 637 45 941

90088 250 77 310 432 529 752 836 300 84 912 91535 629 48 52 92238
39 60 305 37 44 403 98 558 760 845 99 93128 87 203 29 74 348 78 403 23 49 64
576 92 622 38 820 935 500 94021 282 98 412 51 516 25 69 685 819 998 1500
95012 257 59 343 548 57 617 771 83 92 94 928 43 96185 213 71 331 92 461 532 86
684 815 21 60 958 70 82 97037 44 110 386 300 497 552 615 87 500 718 55 978
98280 91 414 662 843 99208 84 349 533 08

100179 345 85 1500 473 571 300 620 45 814 101178 99 341 478 97 500
571 3000 85 629 75 500 99 770 75 820 37 102068 109 63 255 84 336 43 55 574
625 87 792 870 995 103095 3000 232 72 94 303 442 569 696 500 709 833 300
9817 10209 112 77 222 309 663 747 807 500 65 105052 92 96 112 245 385 584 677

734 41 106016 500 86 204 50 418 68 522 73 674 816 27 960 107043 343538 794 828 9 31 108016 146 3000 203 33 309 476 95 507 624 42 59 700 29 72 810
300 918 43 99 109257 92 322 65 470 77 91 509 70 714 79 845 80 90 991

110148 211 341 441 1500 513 662 989 111003 117 1500 54 264 75 324 57 412
300 77 78 504 806 904 80 84 85 112031 57 191 302 35 437 641 867 909 1500 50

113056 316 59 474 512 27 1500 614 98 762 87 877 114289 346 80 84 1500 412
31 567 617 7901 935 115164 207 422 87 519 66 605 116145 211 74 312 84 464 87
613 904 117077 96 121 31 343 55 59 99 623 912 50 500 89 118006 500 230 308
624 92 745 86 872 985 119080 83 155 283 339 89 1500 603 21 758 98 802

120062 235 321 23 60 99 619 51 746 54 846 73 76 98 970 121000 9 46 612
736 870 96 98 972 122010 92 102 23 300 34 290 300 471 522 49 626 90 711 43
59 123028 37 46 71 118 397 416 86 770 88 998 124047 148 300 325 34 3000
70 411 18 27 623 75 848 902 91 125151 71 211 359 440 535 605 47 60 830 927
126000 48 100 392 458 65 80 520 954 127106 280 313 14 43 62 440 300 517 37
56 96 97 99 661 902 83 128166 462 80 645 831 129070 345 546 690 730

130025 99 153 225 502 12 689 91 770 803 131037 279 341 511 71 846 901 18
132026 61 357 548 604 724 57 836 968 500 133185 252 71 74 328 618 760 811
900 134204 72 83 378 401 14 26 38 533 827 88 937 135109 53 85 271 403 666
300 764 802 136119 50 203 99 311 429 541 810 137102 41 30000 46 307 9 41
500 80 83 90 457 300 542 162 620 802 5 83 138066 128 583 614 84 87 700 922
300 1339004 405 7 57 655 778 805 33 983

140004 89 197 300 513 679 849 974 141021 247 65 92 518 82 635 36 66 718
870 142100 372 444 500 648 500 750 830 43 45 900 60 62 77 1500 14370
132 92 683 15000 808 300 911 42 144061 88 93 m 412 44 674 706 856
145088 91 154 794 819 36 88 146068 188 205 300 40 72 90 556 76 633 70 767 801
68 95 906 147234 601 708 876 99 148077 155 225 26 3000 58 3000 321 459 78
83 531 45 618 40 43 743 500 51 846 59 950 56 149095 107 49 92 249 318 36 672
703 840

150091 164 1500 239 661 849 81 936
535 758 825 28 55 994 153151 211 57 340

151108 500 657 914 152306 500 82
45 57 532 692 736 38 83 880 906 154200

300 414 16 47 613 64 771 964 155057 232 97 346 427 830 156086 134 39 380
442 726 70 823 157049 169 335 667 703 59 974 158164 678 775 919 25 15903542 54 150 90 T 934 78 91 827 48

160082 164 205 443 84 627 3000 757 88 842 3 161002 121 28 58 4005 970 300 652 t 162253 341 73 75 544 637 807 22 3000 990 163184 638 862

927 60 164046 203 412 70 514 621 500 68 94 904 91 165211 19 32 37 52 59
326 58 403 26 510 687 740 54 812 931 166020 55 83 484 535 90 729 943 167186
206 415 43 47 672 709 27 75 923 88 168449 693 824 82 945 169077 152 221 23
425 38 527 54 71 629 947 300 52 70 72 93

170093 104 32 72 283 728 804 171143 3000 51 92 256 351 509 61 92 759 62
927 77 172026 45 68 97 126 213 45 566 300 602 69 956 173172 208 25 94
524 65 609 3000 26 28 34 45 500 60 740 3000 174267 346 57 76 565 600 1500
38 56 849 300 67 79 791 69 79 175003 84 343 3000 888 904 176024 302 404
513 64 78 671 744 907 177176 210 376 82 422 63 903 178024 57 80 96 133 29
452 544 706 16 877 3000 909 87 179160 76 500 99 582 620 89 780 828 31 67 95 957

180112 86 93 282 532 633 72 990 181247 397 416 500 49 61 882 951 182084
173 230 363 410 53 91 97 665 701 49 831 183057 3000 176 300 312 25 35 300
588 628 83 92 728 46 75 184009 80 431 300 61 731 856 185081 192 202 324 65
656 796 931 57 186018 128 400 58 531 300 95 649 734 854 93 187029 75 86
3000 113 98 287 415 29 36 3000 609 764 803 3000 188180 227 500 67 389
537 695 726 882 915 37 79 189210 1500 64 68 337 49 83 543 74 675 788 300

land zu Gotha auch in Bezug auf die Höhe des Geſammtverſicherungs

beſtandes mit 550475900 Mk die erſte Stelle Jhr zunächſt folgen
die Germania mit 337540943 Mk die Stuttgarter debensverſi herungs

und Erſparnißbank mit 280096050 Mk die LebensverſicherungsGeſellſchaft zu Leipzig mit 278698750 Mk und die Allgemeine Ver
ſorgungsanſtalt zu Karlsruhe mit 225179036 Mk An Verſicherungs
Summen für verſtorbene Verſicherte ſind im vorigen Jahre insgeſammt
47740 173 Mk zur Auszahlung gelangt Jn dieſer bedeutenden Ziffer
liegt wohl das ſtärkſte Zeugniß für die ſegensreiche Bedeutung der
Lebensverſicherung

Die Fenershrunſt in
ohama und Snet zliche Ein

27 Juni die

Loochow in China Die letzte über
an Francisco eingetroffene chineſiſche Poſt bringt

eiten über die furchtbare Feuersbrunſt welche am
Loochow heimgeſucht hat Das Feuer dauerte drei

Tage 87,000 nſtätten wurden eingeäſchert und 1200 Perſonen
fanden den Tod in den Flammen 170,900 Perſonen mußten im
Freien lagern ſo daß Viele in Folge von Entbehrungen und Erkält
ungen ſtarben Das Feuer brach um Mitternacht aus Da zu der
Zeit ein heftiger Wind wehte ſo verbreiteten ſich die Flammen ſchnell
während die Leute ſchliefen Die welche durch den Lärm auf den
Straßen aufwachten flüchteten ſich auf die Dächer und blieben dort
bis ſie einſtürzten worauf ſie unter den Trümmern der Häuſer be
graben wurden Andere ſprangen von den Dächern auf die Straße

zel h

Dladt
Maohv

Von den Letzteren ſtarbe n 400 in Folge des Sturzes Die Scenen
welche ſich während der drei Tage in den Siraßen abſpielten waren
herzzereißend

Standesamt Giebichenſtein
Aufgeboten

Auguſt Der Maurer F W Bernhardt und A W BeeckTriftſtraße 32 Der Keſſelſchmied W M Walther u E A H A
Muskulus Reilſtraße 26

Eheſchließungen
Auguſt Der Dachdecker F A Th Werner und M S A

Meißner Schleifweg 5a
Geboren

2 Auguſt Dem Bierbrauer A Zabel ein Sohn Burgſtr 38a
Dem Handarbeiter G Hinzdorf eine Tochter Triftſtraße 1a Den
Barbierherrn W E Ch D Raute eine Tochter Eichendorffſtraße

5 Auguſt Dem Maurer F Reuter ein Sohn Angerſtraße 5
Handſchuhmacher P Sommer eine Tochter Reilſtraße 112
Weichenſteller C W D Henze eine Tochter Advokatenſtraf 4

Geſtorben
2 Auguſt s Buffetiers F A Knabe S 2 M 6 Tro erſtraße 24 S Tiſche G F C Ehrhardt S 9 M 4 ſichen

dorffſtraße 3 Des Maurer H L Gründler S 1 J d M 26 T
Schmelzerſtraße 1 Des Brauereiarbeiter F A Reichardt 5 todt
geboren kl Breitenſtraße 15

5 Auguſt Des Schloſſer J M Rümpler 5 JAdolphſtraße 8 Des Fabrikarbeiter A Herrling T
Reilſtraße 28 Des Maurer K Witzſchel 3 J 1 M 2
Reilſtraße 37
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Nr 114 Mittwoch

Kord oder Selbſtmord
9 Dolch und Revolver NihiliſtenAttentat treue Liebe verhängnißvolle
Ausſage unſchuldig verurtheilt verſchickt nach Sibirien edle Menſchen
freunde ein Hoffnüngsſtrahl die Tugend ſiegt Das ſind nicht
etwa Kapitelüberſchriften irgend eines ſenſationellen Schauerromans
ſondern Daten aus einer wirklichen Begebenh eit die ſich in
Odeſ ſa zugetragen die ruſſiſche Gerichte und Medizinalbehörden be
ſchäftigt hat und jetzt durch das Gutachten eines Berliner Pro
feſſors in ein neues Stadium getreten iſt Schon der Umſtand
daß ein deutſcher Profeſſor zu einem Superabitrium über das Urtheil
der höchſten ruſſiſchen Medizinalbehörde angerufen wird iſt bedeutſam
genug um von der ganzen Angelegenheit Kenntniß zu nehmen Am 11
Juni 1884 wurde der Gendarmerie Kapitän Giſchden
ein ſchöner kräftiger Mann von 30 Jahren in Odeſſa in ſeiner Wohn
ung todt aufgefunden mit einer Stichwunde in der Bruſt und einer
Schußwunde im Kopf Jn der geballten Hand des Todten befand ſich
ein in der Scheide ſteckender Dolch welcher ſonſt am Kopfende des
Bettes hing während an der Erde ein blutiges Jagdmeſſer und ein
blutbefleckter Revolver lagen Es handelte ſich nun darum feſtzuſtellen
ob hier ein Mord oder Selbſtmord vorliege Kapitän Giſchden hat den
Abend zuvor auf dem Landgute eines Bekannten zugebracht war dort
ſehr luſtig geweſen hatte geſungen und getanzt der Tochter des Wirthes
einen Revolver gezeigt denſelben der nachher in ſeiner Wohnung ge
funden wurde und dabei geäußert daß er im Beſitze dieſer Waffe ſich
nicht fürchte Zu Bekannten hatte der Kapitän geſagt daß er mit
ſeinem Dienſte vollkommen zufrieden war Vieles für ſich in der Zu
kunft erwarte wenn ihn nicht das Geſchick des Generals Strelnikow ereile
nämlich von den Nihiliſten umgebracht zu werden Gegen 3 Uhr Morgens
war Giſchden in ſeine Wohnung zurückgekehrt hatte ſich ent
kleidet und in einem Buche dem nihiliſtiſch peſſimiſtiſchen Roman

Was thun von Tſchernyſchewsky geleſen Jn derſelben Nacht be
fanden ſich in ſeiner Wohnung ein Ordonnanzgendarm ein Lakai und deſſen
Geliebte Agafia Korolewitſch Zwiſchen 5 und 6 Uhr Morgens trat
der Kapitän blutend in die Küche rief Rettet mich und begab ſich
darauf in ſein Schlafzimmer zurück wo ihn der Gendarm auf das
Bett taumeln ſah Während letzterer auf den Rath des Lakaien ſich
entfernte um das Geſchehene der Gendarmerieverwaltung zu melden
ertönte im Schlafzimmer ein Schuß und der Lakai lief ſchreiend aus
der Wohnung der Kapitän habe ſich erſchoſſen Die Geliebte des
Lakaien machte vor dem Unterſuchungsrichter die unbedachte Ausſage
der Lakai habe ſich früh Morgens aus der Küche entfernt und bald
nach ſeinem Fortgehen habe ſie vier Schüſſe gehört von welchen die
Fenſterſcheiben erzittert wären Unmittelbar darauf ſei die Thür auf
gegangen der Kapitän im bloßen Hemde in die Küche gekommen mit
dem Rufe Zu Hülfe rettet mich Die Unterſuchung ergab daß von
den vier Schüſſen welche das Mädchen gehört haben wollte keine Spur
ſich vorfand immerhin erſchien der Lakai Powalsky durch die eigene
Ausſage der Geliebten ſo ſchwer belaſtet daß beide in Unterſuchungs
haft genommen wurden Die zunächſt hinzugezogenen ärztlichen Sach
verſtändigen äußerten ſich über die Todesart Giſchden s ſehr unbe
ſtimmt weshalb der Unterſuchungsrichter um das Gutachten der
Odeſſaer Obermedizinalverwaltung erſuchte Dieſe gab die Möglichkeit
eines Mordes zu behauptete aber mit außerordentlich großer Wahr
ſcheinlichkeit daß Giſchden ſich beide Wunden ſelbſt zugefügt habe
Damit nicht zufrieden erbat der Unterſuchungsrichter das Gutachten
des mediziniſchen Departements und des Medizinalraths beim Mini
ſterium des Jnnern welche ſich im Gegenſatz dazu poſitiv für Mord
ausſprachen Daraufhin wurden der Lakai Powalsky und ſeine Geliebte

r J P

Juſtizminiſter dem Kaiſer vorzuſtellen um ſeine allerhöchſte Gnade zu

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
wegen Ermordung des Kapitäns angeklagt aber vom Schwurgericht
freigeſprochen Auf Berufung des Staatsanwalts wurde das Urtheil
kaſſirt ein anderes Schwurgericht fand den Powalkty ſchuldig und
verurtheilte denſelben zu 14 jähriger ſchwerer Arbeit in den
Bergwerken Sibiriens während die Korolewitſch freige
ſprochen wurde Powalsky ſitzt ſeitdem in Sibirien und in ſeinem
Schickſal würde ſich nichts ändern wenn nicht der damalige Vorſteher
der Odeſſaer Obermedizinalverwaltung Dr L Marowsky ſich ſeiner
angenommen hätte Derſelbe wendete ſich in der Ueberzeu
gung daß Powalsky unſchuldig verurtheilt ſei am /16 Feb
dieſes Jahres an den Profeſſor der gerichtlichen Medizin in
Berlin Geh Medizinalrath Prof Liman ſchickte ihm eine Abſchrift
der Akten und ſchrieb dazu Um des Verurtheilten Schickſal zu
erleichtern giebt es nur ein Mittel von einer anerkannten Au
torität in der gerichtlichen Medizin ein Gutachten zu erbitten und
ſollte die Autorität für Selbſtmord ſtimmen die Sache durch den

erbitten den Prozeß noch einmal durchſehen zu laſſen Prof Liman
hat dem unter ſo ſeltſamen Umſtänden an ihn ergangenen Rufe Folge
gegeben Er begnügte ſich nicht damit nur die Akten zu ſtudiren
ſondern ließ ſich ein dem Mordinſtrument ganz gleiches Meſſer an
fertigen und brachte damit an einer Anzahl Leichen dieſelbe Stichwunde
wie bei Giſchden hervor Als Hauptargument ſür Mord hatte das
ruſſiſche Medizinaldepartement den Umſtand bezeichnet daß die bei
Giſchden vorgefundene Stichwunde in der Bruſt nur bei einer ganz
beſtimmten Körperlage von einem Fremden zugefügt ſein könne Prof
Liman wies dagegen wie er in der Eulenberg ſchen Vierteljahrsſchrift
für gerichtliche Medizin ausführlich darlegt nach daß eine ſolche Wunde
in ſtehender ſitzender ſowie liegender Sitzung beigebracht werden könne
Sein Gutachten ſchließt damit daß ein Mord nicht geradezu ausge
ſchloſſen werden könne daß aber ein Selbſtmord in hohem
Grade wahrſcheinlicher ſei Dieſes den armen Lakaien ent
laſtende Gutachten iſt im März ds Js nach Rußland geſchickt worden
und Dr Marowsky bemüht ſich nun wie die Nat Ztg hört
beim Zaren eine Wiederaufnahme des Prozeſſes zu erwirken

Gerichts Zeitung
Halle 5 Auguſt Strafkammer Der Hausknecht Ewald

Karius von hier ſtand im Reſtaurationslokale des Bades Wittekind
bis Mitte April d J in Dienſt Seit dem 1 Juni ſtellen und ob
dachlos zog er umher und beging in der Nacht zum 6 Juni einen Ein
bruchsdiebſtahl in den ihm wohlbekannten Räumen jenes Lokals Er
wollte vom Garten aus durch ein Fenſter eingeſtiegen ſein doch wurde
dies durch Zeugniß des betr Reſtaurateurs widerlegt welcher am
andern Morgen die verſchloſſen geweſene Saalthüre gewaltſamer Weiſe
geöffnet fand auch Fußſpuren vom Garten aus bemerkt hat Die
Oeffnung der Thür konnte nur durch gewaltſames Zurückdrängen er
folgt ſein denn das Schloß war unverſehrt Die Seitenſchränkchen
unter dem im kleinen Saal befindlichen Schreibpult waren erbrochen
und daraus für etwa 70 Mk Cigarren ſowie eine Flaſche Benediktiner
im Werthe von etwa 5 Mk entwendet Jm oberen Stockwerke fehlten
ein Paar dem Wirthe gehörige an die Schlafzimmerthür geſtellte
Stiefletten ebenſo aus dem Buffet ein verſchloſſener Kaſten in welchem
der Dieb Geld vermuthet haben mag Die Sachen ſind in einer Müll
grube am Leipziger Platze aufgefunden worden wo ſie K verſteckt hatte
Mehr als 300 Mk welche K bei ſeiner Verhaftung im Beſitz hatte
wollte er ſich geſpart haben Wegen ſchweren Diebſtahls angeklagt ward

a neAmtli
Geſtohlen wurden erſtatteter Anzeige zufolge

1 Am 27 vor Mts aus dem Garten des landwirthſchaftlichen Jnſtituts eine
graue Hängematte

2 Aus dem Grundſtücke Zwingerſtraße Nr 26 ein Sparkaſſenbuch über 42 Eine Ausgabeſtelle des Genrral
17 C 2 7Mark lautend ee Anzeiger nebſt Annoncen Annahme3 Am 27 vor Mts aus dem Grundſtücke Unterberg Nr 7 ein Koffer mit befindet ſich ſeit 1 Auguſt beim Victug

5 em langem Riß eine Uhrkette ein goldenes Kreuz eine Korallenkette mit lienhändler Herrn H Dornak
Broche

4 Am 31
mit rothem Futter

Etwaige Wahrnehmungen über den reſp die Thäter oder den Verbleib der
geſtohlenen Sachen ſind im Kriminal Kommiſſariat anzubringen

Halle a den 1 Auguſt 1889
Die Polizei Verwaltung

1 Jn der Zeit vom 15 bis 31 Juli er ſind nachſtehende Gegen
ſtände als gefunden hier abgegeben

1 Korb 1 Gehſtock 1 Droſchkenfenſterthür 1

mit Jnhalt
2 Jn derſelben Zeit ſind als verloren hier augemeldet

t uftt t JKtite mit Doſt 1 Couvert mit C

1 ſchwarzſeidener Spitzenſhawl und 2Lraurieng

daß wenn eine ſolche nicht

Reglements vom 21 April 1882 verfahren werden wird
Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei S

Zimmer 25 des Polizei Verwaltungsgebäudes ertheilt

Halle a den 1 Auguſt 1889
Die Polizei Verwaltung

che Bekanntmachungen

vor Mts aus dem Walhallatheater ein ſchwarzer weicher Filzhut

Borſtbeſen 1 Banknote
1 Eigarrettenetui 1 Sonnenſchirm eine Anzahl Werthmarken eine Anzahl
Rundreiſebillets 1 Brief 1 Karte 1 eiſerne Kaſtenkarre 3 Portemonnaies

riginal Zeugniſſen 3 Streifen gehäkelte
Schrankſpitzen 2 goldene Brochen 1 gegliedertes Granatarmband 1 goldener

Portemonnaies mit Jnhalt
An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtände er

geht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken
innerhalb der nächſten drei Monate erfolgt iſt

hinſichtlich der nicht reklamirten Gegenſtände nach Maßgabe des S 8 des Miniſterial

ren

Der Kindergarten
Blumenthalſtr 28 iſt ſeit d 5 Auguſt S
wieder geöffnet

RM Wollmann

Böllberger Weg 30
früher Scherf s Geſchäft

Parkbad Halle a S
Tägl Ruſſ u Jr Röm Bäder Douchen

ſowie alle Arten Wannenbäder Geöffnet
von 7 Uhr früh bis 8 Uhr Abends

23 Graſeweg 23
Pa Käſe à Mandel 55 60 65 70

und 75 Pfg empfiehlt F Starke
Friſchen Quark kauft zu höchſten Preiſen

D b

empfiehlt G Scholz Gr Wallſtr 35
Herrenkleider reinigt chemiſch ſauber

u reparirt Berger Gr Brauhausg 22 p

für Halle u den Saalkreis

7 Auguſt Seite 7
er mit 9 Monaten Gefängniß beſtraft Wegen Verbrechens gegen
die Sittlichkeit war der inhaftirte wegen Diebſtahls und Beleidigung
vorbeſtrafte Handarbeiter Paul Hermann Pretzſch aus Schkeuditz
angeklagt Er wurde mit 1 Jahr Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt
beſtraft

Mainz 3 Aug Geiz und Elternliebe Ein ſchmucker
21jähriger Burſche aus Worms wird geſchloſſen in den Gerichtsſaal
geführt Bei dieſem Anblick erhebt ſich im Zeugenraum ein Weh
klagen und eine ältere Frau verläßt laut ſchluchzend den Saal Der
Burſche iſt der Enkel der jammernden Frau von dieſer und ihrem
zweiten Manne erzogen worden und war bis vor kurzem in dem Bleich
geſchäft der Großeltern thätig Da traf den Burſchen im letzten Früh
jahr ein Sonnenſtich Nach 14 Tagen wurde er zwar als geheilt
aus dem Hoſpital entlaſſen aber der Burſche früher fleißig und ordent
lich war wie umgewandelt er wurde faul und liederlich ſchließlich ver
ließ er ſeiner Großeltern Haus und wollte ſelbſt ein Geſchäft anfangen
Er trieb ſich aber arbeitslos umher Am 24 und 25 Juni iſt er in
die Wohnung ſeiner Großeltern eingeſtiegen und hat dort größere
Quantitäten Wäſche und Kleider geſtohlen es iſt ihm aber jedesmal
die Beute abgenommen worden Der Vertheidiger bittet die Beſtohlenen
den Strafantrag zurückzunehmen allein die Leute weigern ſich da ſie
gehört haben daß ſie in dieſem Falle die Koſten zahlen müſſen Die
Frau welche vorher beim Anblick des geſchloſſenen Enkels ſo herz
brechend geweint hat bleibt auch dann dabei als Rechtsanwalt Mann
heimer erklärt auf die Vertheidigungsgebühr verzichten zu wollen
Jhr ſind offenbar auch die geringen Gerichtskoſten zu viel Das
Gericht iſt der Anſicht daß Angeklagter zur Zeit der That noch an den
Nachwehen des Sonnenſtichs gelitten habe und nicht im Beſitz ſeiner
freien Willensbeſtimmung geweſen ſei und ſpricht ihn daher frei

Sport
Rennen zu Charlottenburg 3 Auguſt Preis von

Köpenick Mk 1500 Herrn Oehlſchläger s Jlluſion 1 Wann
ſee Hürden Rennen Mk 2000 Frhrn v Schrader s a W
Hanſeat 1 Neunhundertſtes Rennen Ehrenpreis und

Mark 3000 Kapitän Jos s Mohr 1 Markt Jagd Rennen
Mark 1500 Herrn Albert s Windſor 1 Halbblut Jagd
Rennen Mk 2000 Herrn Oehlſchläger s Rupee 1 Handikap
der Vierjährigen Mk 3300 Lieutenant Frhrn von Erlanger s

St Lurley 1
Rennen zu Goodwood

Mk 6000 Handikap
Goodwood Stakes

A Taylor s jähr dunkelbr H
2 Auguſt

3000 Meter
Jngram v Jſonomy a d Pirate Queen 44 Kg 1 N Fenwick s
jähr br H Tiſſaphernes 55 Kg 2 B Maple s jähr St
Mill Stream 56 Kg 3

Spaa 4 Auguſt Grand Prirx de Spaa 40000 Franks
Mr Mich Ephruſſi s Alicante 1 Mrs

Mr E Blanc s Kantonade 3 Mit Halslänge
Für jähr 1000 Meter
Say s Maggie 2
gewonnen 12 liefen

Winter Rennen Ein hervorragender New Yorker Sports
mann Pierre Lorillard hat den Vorſchlag gemacht auch im Winter
Rennen zu veranſtalten Zu dem Zwecke ſoll der Rennplatz in Jerome
Park bei New York mit Glas überdacht werden die Koſten belaufen
ſich auf 300 000 Dollar
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General weigern
Geleſenſte und verbreitetſte e

Zeitung von Halle und Umgebung v
Wirkſamſtes

Jnſertions Organ

Anzeigen jeder Art Se finden im Geueral Auzeiger für Halle u den Saal eF 5 4a Kar toffeln e kreis ſtets den besten Erfolg S
weiße u blaue in CEtrn und Einzeln

Daſ ſind 3 Jaquet Anzüge ſ billig zu verk

3 Mark Geſchenk in Sachen des Vergleichs S C ſind vom
Herrn Herz und

Mark in Sachen des PErlecke
zur hieſigen Armenkaſſe gezahlt

Halle den 3 Auguſt 1889

Vergleichs

Die Armen Direktion

Bekanntmachung

Letzter Sonderzug Leipzig Thalr
und zurück

am Sonntag den 18 Auguſt
Abfahrt Leipzig 5,10 V Rückfahrt Thale

Schkeuditz 5,28 an CönnernHalle 5,87 HalleCönnern 6,47 SchkeuditzAnkunft Thale 8,49 LeipzigFahrpreiſe für Hin und Rückfahrt
Ab Leipzig und Schkeuditz in II Klaſſe 6 Mk in III Klaſſe 4 Mt 50 Pfg

Halle und Cönnern in II Klaſſe 4 Mk 50 Pf in III Klaſſe 3 Mk
Der Verkauf der Fahrkarten findet bereits am Tage vor der Fahrt in Leipzig

auf dem Magdeburger Bahnhofe und bei der Auskunftsſtelle der preutziſchen Staats
bahnen ſtatt und wird in Leipzig 10 Minuten vor Zugabgang geſchloſſen

Magdeburg im Juli 1889
Königliches EiſenbahnBetriebsAmt

Wittenberge Leipzig
Das Magdeburgiſche Füſilier Regiment Nr 36 wird am 9 und 10

Uhr bis Mittags 12 Uhr in dem Gelände zwiſchen
Morl Beiderſee Gimritz Friedrichſchwerz Brachwitz Schießübungen mitds Mts von früh
ſcharfen Patronen abhalten

Das gefährdete Gelände wird in der bezeichneten Linie durch Militärpoſten
deren Weiſungen unweigerlich Folge zu leiſten iſt abgeſperrt werden

Magdeburgiſches Füfilier Regiment Nr 36

W vom Schiedsmann Herrn
Frau Westfelch Luckengaſſe 6 1 Tr

Rath in allen juriſtiſchen Angelegen
heiten Einreichung von Klagen deren Ent

n

7,15 Abds ſchulte Kapelle zur gütigen Empfehlung

Preis eines Vierzehntagsheftes jährlich 26 Hefte 40 Pfg

7 77 e S S W de h o g2 S S e e S S S S S e m J eekretariat IV Mein Trödlergeſchäft W e h e Sbefindet ſich jetzt Dachritzgaſſe 14 S
Frau Homann W ur ute n 5 tu n d e Trer 7 3Es wird noch Wäſche zum Plätten in g S TSe und außer dem Hauſe angenommen e T r7 77777 SSHchredsmann Gr Rittergaſſe 11 2 Tr Jlluſtrirte deutſche Zeitſchrift e

Pfänder aufs Leihhaus von hier ſowie eS bri e und Novellen der beſte nd bedeutendſten Schriftſtellerauswärts werden vrompt beſorgt durch T bringt Nomane und Novellen der beſten und bedeutendſten Schriftſteller
Glänzende künſtleriſche Ausſtattung

Monatsheftes jährlich 18 Hefte 80 Pfg
r t eitreibung v Zahlungen c S Beſtellungen nehmen alle Buchhandlungen entgegen J

empfiehlt ſie

Dölau im Juli 1889 S nut 1 JFriedrich Raue Haupt Agent robe mir iern T J
e liefern alle Buchhandlungen ſowie die Verlagshandlung J

d 7 3 mZur gefl Hrachtung Berlin F Deutſches Verlagshaus
Bringe den geehrten Vereinen ſowie Sden Herren Gaſtwirthen von Giebichen Emil Dominik e

ſtein Halle und Umgegend meine gutge e
916 ſowie bei Concerten Bällen Hochzeiten ee

10,168 da es nur mein eifrigſtes Beſtreben ſein
10,46 wird ſtets eine gute Muſik bei ſehr ſo
11,06 liden Preiſen zu liefern eKavelle ſtelle ich in jeder Stärke

H argP Schmicit Muſikdirektor

berechnet M Thietemann e

ſten Preiſen auch werden Zähne ſehr gut e Agenturen
ausgezogen Max Schramen

Kl Ulrichſtraße 4
Feſſſſtrafe Nr 29

25Kinderwagen u Kriſtkörbe
große Auswahl billige Preiſe

K A Kocla i

J Zahl dor

brochen

e e h tHohenzollernſtraße 38 iOfenrohre à Kilo 60 Pfennige bei Ent l 0 9880
nahme von 3 m wird das Knie nicht extra n 9

Domplatz 5 z Brüderstr 6 I
Ausgek Damenhaar kauft zu den höch I welches durch eigene Häuser und

4 Städten vertreten ist
Annoncen

sertionsorgane
Fernsprecher 151

S

h SammelſtellenWer z2weckmässig und am Vor
theilhaftesten inseriren will

wende sich an das Angzeigen
für

Cigarer dere Bänder
taniol 2e befinden ſich beigeschüſt den HerrenEmil Hildebrandt Wuchererſtraße 7

W helm Elste Schulberg 12
Ednard Kobert Gr Ulrichſtr 41
Rudolph Speek Marienſtraße 8
Wilh Camnitias Königſtraße 25
Emil Erbss Forſterſtraße 4

Hauptſammel und alleinige Verkaufs
ſtelle für Cigarrenköpfchen c bei Hrn

FIoritz KönigRathhausgaſſe 9

Alleinige
Regie einer grossen
hervorragendsten In

in allen grösseren

Ununter Vorrath wenn noch ſo wenig bàte
ofort abzuliefern

Moritz König
von 8 geöffnet
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n
Nach ſiebenjähriger Pauſe ſchenkte uns

Gott wieder ein geſundes ſtrammes Mädel
Halle a 2 Aug 1889Ad o Spier und Frau

Henriette geb Müller
B

Die herzliche Theiluahme die beim
Begräbniß unſeres theuren Entſchlafenen

d Gaſthofsbeſitzers Gotti Heinert
uns ſo zahlreich allſeitig erwieſen drängt
uns Allen herzinnigen Dank dafür zu
jagen Auch Herrn Hilfsprediger Fanl
haber für ſeine tröſtenden Worte am
Grabe ſowie Herrn Kantor Franke nebſt
Schuljugend für Begleitung herzlichen
Dank

Reideburg am 3 Auguſt 1889
Die n Dinterbliebenen

Mittwoch den 7 d Mts von früh
Uhr ab verſteigere ich Geiſtſtraße 42

zwangsweiſe gegen Baarzahlung
20 Lambrequins 1 Regnlator
Bilder 2 Sophas 14 StühleWaſchtiſche Kleiderſekretäre
Kleiderſchränke Spiegel Aus
ziehtiſch 4 Bettſtellen 6 Unter
betten 2 Deckbetten 4 Kopf
kiſſen 1 Bierdruc ApparagtMeſſer Gabeln 125 Deckelfeidel
112 verſch Gläſer Porzellau
geſchirr Wein Spiritnoſenze ze
Müller Gerichtsvollzieher

Hausve erkanſ

Haus
dicht an belebteſter Straße

welches 3900 Mk Miethe trägt iſt preis

Ein neues mit gut gehender
Reſtauration

werth mit 10 000 Mk Anzahlung ſofort
zu verkaufen

Halle a/S Auguſtaſtr 13b p

B r muuGerichts Aktuar a D u vereid Taxator

Mehrere gut verzinsliche
ſie Hänſer habe ich im Auftrage
i zu verkaufennun M Walsmann Nietleben

Ein Haus mit Laden Eisleben Jüden
hof 5 gute Lage nahe am Markt billig
zu verkaufen Zwiſchenhändler verbeten

Kleines Haus mit Vorg paſſend für
Böttcher oder Victualienhändler an wel
chen es in unſerem Viertel mangelt ſteht
unter günſtigen Bedingungen zu verkaufen
Zu erfragen Pfännerhöhe 11 bei

Jühnert
zu übernehmen
Fleiſcherg 3

nachweisbar ſichere

Ein Barbiergeſchäft billig
Zu erfr

Barbier Geſchäft

Ein Paar Zughnnde verkauft billig Eine kl Wohnung an ruh S
2 Sennewitz 13 zu verm Scharrengaſſe 3

2 Karlſtraße 2Hunde freundliche Hofwohnung 2 Stub Küche
Eine ſtahlblaue Ulmer Dogge Hündin
ſchön gez 10 Mon alt iſt Fortzugs hal
ber für den billigen Preis von 35 Mark
zu verkaufen Desgl ein weißer langhaariger Spitz 5 Jahre alt und ſehr wach
ſam für 10 Mark

R e Zörbig

Haus zu kaufen geſ

Off sub 8 51 an die
Cin gut verzinsl

ev mit Geſchäft
Exp d Ztg erb

Einen Zughund
ſtark groß und geſund ſucht zu kaufen

Große Rittergaſſe 17
Waſchtiſch mit Marmorplatte

gebr gut erhalten ſuche zu kaufen Off
mit Dreinnngabe unter Waſchtiſch nieder
zulegen in der Exp d General Anz
Getragene Herrenu n Damenſachen

kauft Frau Homann
Geſucht zu kanfen

ein photograph Amateur Apparat für die
Reiſe oder ein Apparat für Moment
aufnahmen Gef Off m P zreisangabe sub
8 49 an d Exp d Ztg erbKisten kauft

Alb Hampe Zuckerwaarenfabrik
Kl Wallſtr 6 u 6a

Gebrauchter Handrollwagen in noch
gutem Zuſtande möglichſt groß zu kaufen
geſucht Jägerplatz 14

hen
Ein flotte Bäckerei erbtheilshalber ſofort

zu verpachten Zu erfragen bei
H Rante Reilſtr 13

Wörmlitzerſtr 1a
eine Wohnung 3 Stub 2 Kamm K
u Zub m Gartenbenutzung ſofort oder
1 Detober zu beziehen

Albrechtſtraße 4
iſt die erſte Etage 4 St 3 K undZubehör mit Gartenbenuhung zu verm
1 Oktober zu beziehen

Zwei ſchöne freundl Wohnungen
zu 50 und 45 Thaler zu vermiethen

Mansfelderſtraße 36
Zwei Wohnungen

zu Mk 330 u M 270 zu verm
ſofort letztere per 1 Okt

Mühlgraben 3
Eine freundliche Wohnung

er aus 2 Stuben KammerZubehör zum 1 Okt zu beziehen

Streiberſtr 28 part
Ein zum Abverm vortheilhaft gelegenes

Logis iſt an einzelne Wittwe oder ruhige
Familie z 1 Okt zu vermiethen

Schulgaſſe 4 I
mit allem Zubeh
Gommergaſſe 9

menmie
e

Erſtere

Küche

2 Logis St K
zu verm

Exiſtenz iſt zu verk Preis 700 Mark Geräum ohnung 225 Mk 1 Okt
Bitte Adr unt 8 45 in d Exp d Ztg zu verm Näheresniederzul Geiftſtr 36b im Porzellangeſchäft

Ein neues braunes Sopha Freundliche Wohnung zu 56 Thlr jährl
billig zu verkaufen Gr Wallſtr 19 zum 1 Oktober an ruhige Leute zu verm

Gutes eingekochtes Futter ſteht zu ver Pfännerhöhe 11
kaufen Triftſtraße 34 K Brandt

Ein zweirädriger Haundwagen
zu verkaufen Steinthor 1

S Perßon
Taubenpfeiler 60 Höhl

Dach zu ſtellen
Ein transport Ta

faſt neu auf jedes flache
billig zu verkaufen

Krauſenſtraße 14

1 zweileitiger Bierdruckapparat 3 Dtizd
Stühle 6 Tiſche ſind billig zu verkaufen

Viktoriaplatz 4

Ein noch neuer ſchw Anzug
mit Frack iſt preiswürdig zu verkaufen

Thurmſtraße 27 3 Et rechts
Eine eiſerne Pumpe ſteht billig zu ver

kaufen bei Hirschfeld Giebichenſtein
Triftſtraße 34

Zun verkaufen

1 Kochmaſchine 1 Gelte Maaße und
Gewichte 1 Eckregal 1 Windſchild

Scharrengaſſe 13 1 Tr
Kleiner Kanonenofen

mit dreifachem Röhrengang zu verkaufen
Jägerplatz 1a Hof 2 Tr

Ein blühender Oleander
1 Mtr hoch billig zu verkaufen

Mansfelderſtraße 52
Ein faſt neuer Kinderſitzwagen iſt für

6 Mark zu verkaufen
Thorſtraße 26 2 Tr

Eine Ladeneinrichtung Regal mit Kaſten
Regal ohne Kaſten Ladentiſch u m A
billig zu verkaufen im Viktualie ngeſchäft

Hirtengaſſe

Ein tafelförmiges noch gut erhaltenes
Klavier iſt preiswerth zu verkaufen

Albrechtſtraße 28 1 Tr l
Einige Fuhren Pferdedünger

abzufahren Merſeburgerſtraße 32
Für Schuhmacher

Eine wenig gebrauchte Elaſtik Näh
maſchine preiswerth zu verkaufen

Giebichenſtein Brunnenſtr 20 part
Beeſenerſtraße 7 iſt in der KFellerwohn

ung ein Schrank eine Bettſtelle mit Ma
tratze und ein gut erhalt Mädchenmantel
billig zu verkaufen

Ein Paar Droſſeln und Kreuzſchnäbel

lochherrschaftliche Wohnungen
für 800 Mk und eine dergleichen von
2 Etagen mit Heisswasserheizung
für 2400 Mark oder auch getheilt
sind sofort zu vermieth Dorotheen
strasse 16 Näheres bei Inspector
Was tig daselbst

sind nochd dVervetzungshalber ne
MAittelwohnungen 2 1 Octbr er
für jüährl 80 90 Thlr zu vermiethen
durch Inspector Wastig Parkstr
21 p

n um an ältereIII In reinliche
Kkinäderlose Leute zu vergeben durch
Insp Wastig Parkstr 21 p

Eine ſchöne geräumige Wohnung für
Miether welche ungenirt wohnen wollen
vorzügl geeignet 1 Okt für 195 Mk zu
verm Näh in der Exped d Ztg

Eine halbe Etage
zum Abvermiethen geetgnen iſt 1 Oktbr
zu beziehen Königſtr 22

d t S IrEine Wohnung zu70Thlr
zu vermiethen Näheres Mühlberg 1 a

1 Wohn 2 St K u zu 75 Thlr
1 Wohn 2 St K u zu 70 Thlr
zu vermiethen Mansfelderſtr 22

1 freundl Wohnnng
St K und Zubehör iſt für 60 Thlr
zu vermiethen und 1 Oktbr zu beziehen
Zu erfragen Exped d Bl

Freundl Wohnung beſt
u für den Preis von
vermiethen und zum 1

aus St K
63 Thaler zu

Oktober zu bezieh
Näh Streiberſtr 15 1 Tr

Freundl Wohnung zu 48 Thlr zum
1 Oktober zu beziehen

Schützengaſſe 9a

Kammer Korridor Keller und Kohlengelaß
Oktober zu beziehen

Alfred Seheibe
Schöne Wohnung

100 Thlr an anſtändige Leute zu verm
Krauſenſtr 11 part

Wohnung zu 50 Thlr zu vermiethen
Adolfſtr 8 an der neuen Kaſerne

Wohnung iſt zu vermiethen Preis 300
Mark Zu erfahren

Albrechtſtr 29 1 Etg rechts
In ruhigem Hauſe Mauergaſſe 12
Neue Promenade iſt eine Wohn zum

Okt zu bez Näheres 1 Tr

eſſen nen
Ein Gartenarbeiter

wird geſucht Burgſtr 22
Tüchtige Schloſſer u Klempnervei hohem Lohn geſucht

Karzerplan 23
Ein ordentl jung Mädchen am liebſten

v Lande w p 1 Septbr geſ
Olga Eckler kl Märkerſtr 3

Ein ordentl j Mädchen
ſof od 15 Aug geſ Streiberſtr 22

Für Küche und Haus
ein ordentliches tüchtiges Mädchen bei
hohem Lohn per 15 d Mts geſucht

Gr Ulrichſtraße 4 1 Tr
Wörmlitzerſtr 51

ſind zum 1 Oktober drei zuſammenhän
gende Zimmer vornheraus eine Treppe
unmöblirt zu vermiethen Näheres

Barfüßerſtr 8 II
Eine freundl Wohnung zu vermiethen
rn Hoheſtr 20 1 Etg Zu ſprechen

Abends 6 Uhr
1 Stube K u Küche zum 1 Oktober

Albrechtſtraße 28

e n S S Jene r d d So b 7 alnere 2 r v 5 d erLokal, womöglich aus einem Raum be

ſtehend zur Speiſewirthſchaft
ſich eignend in lebhafter Lage zum 1 Okt

geſucht Gefl Off u S 48 in der Exp
d Ztg

per alsbaldGetrridrlagerräume her Rah
des Bahnhofs geſucht Offerten sub H
K 31 poſtlagernd Halle Poſtamt 2

Eine Wohnnng
Stube in einer ruhigen Straße
Barfüßer Brüder Sroße MärkerftrHarz wird von einer Dame zum 1 Jan

geſucht Offerten V 50 nebſt Preisangabe

lege man in d Exped d Ztg nieder
Beamter ſ Wohnung

Preis 200 Mk Zur erfrag Gr
r 1 i Laden

Möblt e mmer
e re r

Klaus

Ein fein möbl Zimmer iſt ſofort oder

15 d Mts zu vermiethen
Breiteſtr 3 1 Tr

Freundl möbl Wohnungen ſind ſof zu
verm Gr Wallſtr 6 Blumenhandl

Anſt j Leute finden Logis
m od ohne Koſt

Albrechtſtr 28 2 Tr r
Frdl Logis an 1 od 2 Herren als

Schlafſtelle zu verm
Trödel 8 am Markt

Fein möblirte Stube
Nähe der Leipzigerſtr iſt ſofort oder auch
ſpäter zu vermiethen Zu erfr in der
Exped d Ztg

Freundl Wohn f 1 H Meckelſtr 5
Gut möbl Stube mit Kammer

ſep Eingang ſofort zu vermiethen
Harz 39 part

Zimmer Monat 10
Georgſtr 6 3 Tr r

große Zimmer beide für
20 Mark monat ſind ſofort zu verm

Gürtchenſtr 1 II rechts
Freundlich möbl Zimmer für Beamte

oder Kaufleute zu vermiethen
Anhalterſtr 9 II

Schlafſtelle zu verm
Richter Charlottenſtr 2

Eine freundliche Schlafſtelle zu verm
Bahnhofſtr 21 3 Etg

Anſtändige Schlafſtelle offen
Martinsgaſſe 23 3 Tr

Möbl Schlafſt Harz 11 parterre l
Anſt Schlafſt verm Luckengaſſe 12 1 Tr l

2 feine Schlafſtellen auf Wunſch mit
Koſt für nur ſehr anſt Herrn zu verm
Näheres in der Exved d Bl

Anuſtändige Schlafſtelle m Koſt
Kleiner Sandberg 7

Anſt Schlafſtelle für 2 Herren mit od
ohne Koſt ſep Eingang

Gut möblirtes
zu vermiethen

Zwei ſchöne

links

Möbl

Anhalterſtr 7 III I
Freundl Schlafſt offen erfr

Große Wallſtr 35/36 2 Tr links
2 anſtändige Schlafſtellen

Graſeweg 17 Laden

Schlafſt Kl Ulrichſtr 35 III
Anſt Schlafſt m Koſt

Gr Schloßgaſſe 13 1 Tr
Freundl Schlafſt nach dem arten

heraus iſt billig zu vermiethen Daſelbſt
iſt eine Spieldoſe preiswerth zu verkaufen

Barfüßerſtr 15 III
Freundliche Schlafſtelle

Weidenplan 18

Roſt e logis
Anſtändige junge Le ute finden Koſt und

Logis Brunnengaſſe 13 2 Tr

Eine freundliche Wohnung 2 Stuben
vermiethen und den 1 Oktober beziehbar

Hoſpitalplatz 10

Große Stube mit BVodenk
ſofort oder ſpäter zu vermiethen Zu er
fragen in der Exped d Ztg

Wohnung im Preiſe von 240 Mark
2 Stuben 1 Kammer Zubeh 1 Oktſind zu verkaufen

Feldſtraße 5 1 Tr zu beziehen Leipzigerſtr 9596

Kammer und Küche nebſt Zubehör iſt zu
M

Laden mit Keller
350 Mk ſofort zu

Näh in der Exped d Ztg

Gr Ulrichſtraße
Laden mit 1 Etage p 1 Oktb r 2
Etage Mk 650 zu vermiethen

Scchöner geräumiger
und Ladenſtube für
vermiethen

Für einen kleinen befſern Haushalt
z 1 Sept ein fleißiges ordentliches Mäd
chen geſucht Zu melden

Heinrichſtr 5 I
Ein ordentliches Mädchen von 16 bis

18 Jahren ſucht ſofort
S Perſſon Steinthor 1

Eine anſtändige Fran
zum Fr ühftücktragen und zugleich für die
Aufwartung wird ſofort geſucht

Geiſtſtr 4
Lehrmädchen auf Mäntel geſucht

Weidenplan 10 Hof 2 Tr
Geſucht eine Aufwartung für den ganzen

Tag Pfännerhöhe 1 1 Tr
Ein ordentliches Mädchen

wird ſofort geſucht M
Giebichenſtein Burgſtr 1

Barbiergeſchäft

Ein ordentl Mädchen für Küche
Haus ſucht zum 1 Okt er

Frau Kreisrichter Lippert
Friedrichſtr 35 III

Junges Mädchen von 15 bis 16 Jahren
für leichte Aufwartung geſucht

Frau Krüger Gr Ritterg 3 1 Tr
Junges Mädchen welches die Blumen

binderei erlernen will findet Aufnahme
bei Martha SchmitzGr Ulrichſtr 21

Ein Kindermädchen nicht unter 16 Jahr
wird ſofort geſucht

Goſenſchenke Giebichenſtein
Ein ordentliches Mädchen wird ſofort

für Kinder u häusliche Arbeit geſucht
Herrenſtr 20

Nähmädchen auf Mäntel bei 5 Mark
Wochenlohn auf Verlangen auf Stück
ſucht Schramm Gr Ulrichſtr 52

Eine reinliche zuverläſſige
n c r Bee u tnfür früh und Nachmittag geſucht Näheres
in der Exped d Ztg

Ein kräftiges Dienſtmädchen v 16 17
Jahren geſucht Sophienſtr 28

Ein Mädchen für Alles
zum 1 Sept geſucht

Sophienſtr 26 Laden
Junge Mädchen auf Damenconfection

geſucht Brunnengaſſe 12 I
Geübte Näherinnen werden geſucht

Gr Ulrichſtr 55 1 Tr
Daſelbſt 1 Kinderbettſtelle zu verkaufen

Seelen schen
Ein j Mann der in einem Landraths

amt u als Sekretär u Rechnungsf auf
g Gütern thätig ſucht Stellung ev als
Schreiber Gef Offerten an

Robert Hoppe
Ein ordentl Mann der

Beſcheid weiß ſucht Stelle
oder dergl Zu erfragen

Gommergaſſe 13

und

Halle a/S
mit Pferden
als Kutſcher

Ein Kelliner Lehrling
wird geh icht

Reſtauration Bahnhof Teutſchenthal
Einen Lehrling ſucht unter günſtigen

Bedingungen Emil Hedler Bäckermſtr
Sophienſtr 26

LehrlingsGeſuch
Zum 1 Oktober wird 1 Lehrling aus

anſt Familie mit guter Schulbildung für
ein feines Kolonialw Wein Spiri
tuoſen u Cigarren Geſchäft geſucht Koſt
u Logis im Hauſe Off G Nr 100
poſtlagernd Hauptpoſtamt

Waſchen und Plätten wird angenommen

Gommergaſſe 9
Sticken wird angenommen

Parkſtr 2 2 2 Tr r
Stiefeln und Schuhe jeſrie alle vor

kommenden Ausbeſſerungen werden ſolid
angefertigt Wohnung Luckengaſſe 12
2 Tr vom 1 Oktober an Gartengaſſe 8
1 Tr P Karras Schuhmacher

Ungefähr 20 080 gebrauchte deutſche
Briefmarken zu verſchenken

Henriettenſtr 32 2 TrAlle in mein Fach ſagenden Arbeiten

unter Garantie des guten Sitzens ſowie
Reparaturen werden prompt ſchnell und
billig ausgeführt
schleichhart Schuhmachermeiſter

Gr Brunnenſtraße 48 1 Tr
Ein Geſchäftsmann ſucht 90 Mark bei

100 Retourzahl lung auf vier Wochen
Off u S 46 in der Exp d Ztg erb

12000 und 30000 Mark
ſind per 1 Oktober d Js auf hieſige erſte
eventuell auch Land Hyvpothek auszuleihen

durch WippermannRechtsanwalt

200 Mk

Wäſche zum

werden gegen dovppelte
Sicherheit und 69 Zin

ſen auf ein Jahr geſucht Adr erb unt
S 47 an d Exp d Ztg

Ein Handwerker Wittwer
in Kindern ſucht ein älteres Mädchen od
unabhängige Wittwe z F ſ Wirthſchaft
oder Verheirathung Offert A B 100
Exp d Bl

Das Mädchen am Kirchthor welches
am vergangenen Sonntag einen Sonnen
ſchirm zur Beſorgung bekommen hat wird
erſucht ihn Jägerplatz 25 zu bringen

Jch warne hiermit Jedermann meinerFrau Johanne geb Rauſch auf meinen
zu borgen da ſie mich geſtern ohne Gründe
verlaſſen hat Karl Steinbrück Maurer

Luckengaſſe 12

Achtung
Jch warne hiermit Jedermann meinerFrau etwas zu vorgen da ich von heute

ab alle Zahlungen verweigere
Nietleben den 4 Auguſt 1889

F Galivein
Unſerem Freund Kobert Koppe zu

ſeinem heutigen Wiegenfeſte ein dreimal
donnerndes Hoch daß die ganze Fabrik
wackelt und Koppe im Comptoir zappelt

Mehrere Freunde
Dem Maurer Ferdinanci Otto zu

ſeinem heutigen Wiegenfeſte ein donnern
des Hoch daß die ganze Moritzburg wackelt

Mehrere Freunde L A W L H
Der Frau Auguſte Burg in Cröllwitz

zu ihrem 40 Geburtstage ein dreimal
donnerndes Hoch daß der ganze Tannen
berg wackelt und die Gänſe Polka tanzen

K B D
Behufs freundſchaftlichen Verkehrs und

zur Unterhaltung wird von einem gebil
deten Herrn die Bekanntſchaft einer netten

firm in doppelter und einfacher Buchfüh
rung ſucht kränklichkeitshalber Beſchäfti
gung zu Haus Alle ſchriftlichen Arbeiten
werden angenommen Gef Offerten erb
unter A B 1 voſtlagernd Hauptpoſtamt
Jununges anſtändiges Mädchen vom Lande
ſucht Stelle 15 Auguſt oder 1 Septbr
Zu erfr Breiteſtr 34 3 Tr

Ein ält anſt Mädchen ſucht Beſchäft
im Ausb außer dem Hauſe

Hochſtr 1 1 Tr Nähe Beeſenerſtr
Ein junges Mädchen von außerhalb
ſucht Stellung als Hausmädchen zum ſo
fortigen Antritt

Große Wallſtr 35
1ordentl Mädchen find z 15 Aug

gute St 1 l rEin kräftiges Mädchen ſucht im Waſchen
und Scheuern Beſchäftigung

Mühlgraben 11 im Keller
Ein ordentliches Mädchen ſucht wegen

Verſetzung der Herrſchaft einen Dienſt
Rathswerder 2 1 Tr

e

Lehrlings Geſuch
Söhne achtbarer Eltern welche Luſt

haben die Muſik gründlich zu erlernen
finden in meiner Kapelle unter günſtigen
Bedingungen jederzeit freundliche Auf
nahme auch ohne Lehrgeld Offerten
erbittet P Schmidt Muſikdirektor

Hohenzollernſtr 38
Mechaniker Lehrling

ſucht Louis Wiener Kl Ulrichſtr 24
Einen Schloſſer Lehrling ſucht

r Hof

1 zuverl Dampfodreſchmaſchinen Dame geſucht Off unt Chiffre K P
Führer ſucht Stellung Off u S 53 40 Hauptvpoſtl Halle erbeten Strengſte
an die Exped d Bl erb Verſchwiegenheit Ehrenſache

Ein Kaufmann Ein ſchwarzer Deckel zugelaufen
erfahren in allen ſchriftlichen Arbeiten Spitze 20 1 Tr

Ein kleiner ſchwarzer Hund zugelaufen
Abzuholen Krukenbergſtraße 6 1 Tr l

Ein Affenpinſcher
mit Steuermarke 1574 zugelaufen

Bergſche nke Seeben

Ein kleiner gelber Hund mit weißer
Bruſt zugelaufen Abzuholen

Langeſtr 6 2 Hof r 1 Tr

gemuſterter Kinderſtumpf

Bitte
2 Tr

Ein weißer
Schmeerſtraße od Kuhgaſſe verloren

abzugeben Schmeerſtr 2
Ein Hreuzzüge

von Merſeburger nach
verloren Bitte abzugeben

Landwehrſtr 16 beim Sattler
Ein Handkoffer grau gez St iſt Sonn

abend Abend 6 Uhr am Bahnbilletſchalter
vertauſcht worden Näheres in der Exp
dieſer Zeitung

Am Sonntag drei Münzen von einem
Armband verloren Bitte abzugeben

Zwingerſtr 20 2 Tr

Von Giebichenſtein bis Seeben iſt ein
Stubenſchlüſſel gefunden worden Ab
zuholen in Seeben Nr 19

Ein Handſchuh waſchled weiß gezT 4 gefunden worden Abzuh Zinks
gartenſtr 4 a Hausmann

Widwehrſtraße

Verantwortlich für den Jnſeratentheil

Gebr Serna u Karl Nette Steinweg 38 Adolf Findeiſen in Halle a Saale
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